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Aktuelle Informationen aus der Gemeinde fi nden Sie auch im Internet unter www.eningen.de

Herzliche Einladung 
zum 

Neujahrsempfang 
  
 
 
 
Im Namen der Gemeinde Eningen unter Achalm, des Gemeinderats 
und auch persönlich möchte ich Sie herzlich zum diesjährigen Neu-
jahrsempfang  am 
 

                   Sonntag, 14. Januar 2018, 
             um 11.00 Uhr 

     in die HAP-Grieshaber-Halle 
 
einladen. 
 
Nach einem abwechslungsreichen Programm besteht beim an-
schließenden Stehempfang die Möglichkeit für gute Gespräche und 
persönliche Begegnungen.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 
 

Herzlichst 
  
 
Alexander Schweizer 
Bürgermeister 
 



2  AMTSBLATT DER GEMEINDE ENINGEN UNTER ACHALM   Freitag, 12.1.2018  Nr. 2

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTS-
DIENST
Zentralruf  116 117
Am Wochenende und feiertags ab 8.00 bis 22.00 
Uhr des folgenden Werktages.  Werktags ab 18.00 
Uhr bis 8.00 Uhr morgens.

KINDERÄRZTLICHER NOTFALL-
DIENST
Tel. 01 80/6 07 12 11 und
samstags, sonntags und feiertags ab 9.00 bis 19.00  
Uhr Klinikum am Steinenberg, Reutlingen
Steinenbergstr. 3, Telefon 2 00-0
(keine tel. Voranmeldung notwendig)
Kernsprechstunde 9.00 bis 13.00 Uhr und
15.00 bis 19.00 Uhr

STANDORTE DER AED (Defi brillatoren)
• Rathaus I, Flur
• Günter-Zeller-Sporthalle, Eingangsbereich
• Arbachtal-Sporthalle, Eingangsbereich
(Nur zu den Öffnungszeiten!)

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Der jeweilige zahnärztliche Notfalldienst kann unter 
der Telefonnummer 01805/91 16 40
erfragt werden.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 0 18 01/92 93 48

HNO-ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Tel. 01 80/6 07 07 11

NOTFALL-RUFNUMMERN
Feuerwehr, Notarzt
und Rettungsdienst       1 12
Krankentransporte  1 92 22
Polizei           1 10
Täglich rund um die Uhr!

DIAKONIE-SOZIALSTATION
Pfullingen Eningen unter Achalm e.V.
Schillerstraße 47/3, Eningen,
Telefon 88 05 70

PFLEGEDIENST WEGGERLE
Wengenstraße 44 
Eningen unter Achalm 
Tel. 07121/83626 

APOTHEKENDIENST
Apotheken-Notdienste wechseln täglich um 8.30 
Uhr. Während des Notdienstes von 20.00 Uhr 
abends bis 8.00 Uhr morgens werden nur ärztliche 
Rezepte beliefert und dringend benötigte Medika-
mente abgegeben. Nachtzuschlag 2,50 €.

Samstag, 13.1.2018: 
Lindach-Apotheke, Lindachstraße 5, Reutlingen 
und Hofbühl-Apotheke, Metzinger Straße 16, Met-
zingen-Neuhausen 
  
Sonntag, 14.1.2018: 
Gartenstadt-Apotheke, Dresdner Platz 1, Reutlin-
gen-Orschelhagen und Laiblin-Apotheke, Laiblin-
splatz 10, Pfullingen 

RUFNUMMER FÜR STÖRMELDUNGEN
Entstörungsdienst Gas- und Wasserversorgung (24 
Stunden), Strom und Straßenbeleuchtung FairEner-
gie Reutlingen
Telefon 0 71 21/5 82-32 22

NOTRUF- UND SERVICETAFEL

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen

WICHTIGE INFORMATIONEN

Landesfamilienpass für das Jahr 
2018 
Vom Sozialministerium Baden-Württemberg sind 
die neuen Gutscheinkarten für das Jahr 2018 zum 
Landesfamilienpass ab sofort im Bürgerbüro er-
hältlich. 
Diese Gutscheinkarten ermöglichen den Anspruchs-
berechtigten in Verbindung mit dem weiterhin gül-
tigen Landesfamilienpass die Staatlichen Schlösser 
und Gärten und die Staatlichen Museen in Baden-
Württemberg kostenfrei bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt zu besuchen.
Eine Vielzahl von Flyern zu den einzelnen Objekten 
können unter www.schloesser-und-gaerten.de he-
runtergeladen werden. 
Neu hinzugekommen ist das Schwarzwaldhaus der 
Sinne in Grafenhausen. Hier kann man den Schwarz-
wald nicht nur sehen, sondern auch fühlen, riechen 
und schmecken. So kann man im Mittmachmuse-
um in die Gefühlswelt von Bienen schlüpfen, auf 
einem außergewöhnlichen Barfußpfad durch den 
geheimnisvollen Maskenwald wandern, oder sich 
nach der Blindtour im Dunkelgang mit Geschmack-
sirritationen an der Dunkelbar erstaunen lassen. Der 
Besuch des Schwarzwaldhauses der Sinne ist für 
Inhaber des Landesfamilienpasses kostenlos. 
Eine weitere neue Attraktion ist das Technische Mu-
seum der Pforzheimer Schmuck- und Uhrenindu-
strie. Die historischen Maschinen sind immer noch 
funktionsfähig und werden vorgeführt. Die Besucher 
können hautnah erleben, wie Metall geschmolzen 
und bearbeitet wird, wie Schmuckstücke hergestellt 
werden und wie komplexe Rohwerke, Zifferblätter 
oder Gehäuse für Uhren gebaut werden. Regel-
mäßig fi nden Führungen für Kinder statt. Ohne zu-
sätzlichen Gutschein erhalten Familienpassinhaber 
freien Eintritt. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Home-
page des Ministeriums für Arbeit und Soziales (www.
sozialministerium-bw.de). 
Die Ausgabe der Gutscheinkarten erfolgt im Bürger-
büro, Rathaus I, an die Inhaber des Landesfamilien-
passes ohne neuen Antrag. 
Berechtigte, die noch keinen Familienpass haben, 
können diesen im Bürgerbüro beantragen. 

Berechtigt sind: 
-  Familien mit mindestens drei kindergeldberech-

tigten Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher 
Gemeinschaft leben; 

-  Familien mit nur einem Elternteil, die mit min-
destens einem kindergeldberechtigten Kind in 
häuslicher Gemeinschaft leben; 

-  Familien, die mit einem kindergeldberechtigten 
schwer behindertem Kind mit mindestens 50 
v.H. Erwerbsminderung in häuslicher Gemein-
schaft leben; 

-  Familien, die SGB II- oder kinderzuschlags-
berechtigt sind und mit mindestens einem 
kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben (bitte bringen Sie hierzu einen 
entsprechenden Bescheid über den Leistungs-
bezug mit); 

-  Familien, die Leistungen nach dem Asylbewer-
berleistungsgesetz (AsylbLG) erhalten und mit 
mindestens einem Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben (bitte bringen Sie hierzu einen ent-
sprechenden Bescheid über den Leistungsbe-
zug mit). 

ABFALLKALENDER
  

Restmüll-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
Bezirk Eningen 1 

Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 25.01.2018 
 
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 15.01.2018 

Bio-Tonne 
Abholung 14-täglich 
Juni bis August wöchentlich 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden zweiten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 25.01.2018 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden zweiten Montag 
Nächster Abholtermin: 15.01.2018  

Papier-Tonne 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Bezirk Eningen 1 
Abfuhrtage: jeden vierten Donnerstag 
Nächster Abholtermin: 18.01.2018 
  
Bezirk Eningen 2 
Abfuhrtage: jeden vierten Montag 
Nächster Abholtermin: 05.02.2018 

Der gelbe Sack 
Abholung alle vier Wochen 
Bereitstellung ab 6.00 Uhr 
  
Gesamtgemeinde Eningen 
Abfuhrtage: jeden vierten Mittwoch 
Nächster Abholtermin: 17.01.2018 
  
Beratung unter 07121-480-3348, -3349 
E-Mail: abfallwirtschaft@kreis-reutlingen.de 

ÖFFNUNGSZEITEN RATHAUS

Gemeindeverwaltung Eningen unter Achalm 
  
Öffnungszeiten: 
Bürgerbüro: Tel. 07121-8925550 
Montag - Freitag von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr 
Dienstag- und Donnerstag-
nachmittag von 14.00 Uhr – 18.00 Uhr 
  
  
Sprechzeiten der Ämter: 
Montag - Freitag:   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:  14.00 - 18.00 Uhr 
  
Bürgermeister-Sprechstunde: 
dienstags von 15.00 bis 18.00 Uhr (vierzehntägig) 
Um telefonische Anmeldung wird gebeten unter der 
Rufnummer 892-1100 

ÖFFNUNGSZEITEN BÜCHEREI

Gemeindebücherei Eningen 
Burgstraße 14 - 72800 Eningen unter Achalm 
Tel. 88 04 29 - Fax 82 09 20 
E-Mail: buecherei@eningen.de 

  
Öffnungszeiten: 
Di.: 15.00 - 19.00 Uhr 
Mi: 10.00 - 14.00 Uhr 
Do: 15.00 - 19.00 Uhr 
Fr. 14.00 - 18.00 Uhr 
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Rathauskonzert   
Wupper Trio 

„Von Klassik bis Jazz“ 
Klarinette, Viola/Violine, Piano 

 

Sonntag, 28. Januar 2018 um 19.30 Uhr 
Rathaus II Eningen (Saal) 

 

Karten im Vorverkauf beim Schreibwarengeschäft Greve 
und an der Abendkasse 
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FreibadBÜRGERAUTO

Achtung! Neue Telefonnummer! 
Telefon: 8928000 

Fahrzeiten  
Mo: 14.00 bis 17.00 Uhr 
Di:  8.00 bis 12.00 Uhr
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Mi:  8.00 bis 12.00 Uhr 
Do:     8.00 bis 12.00 Uhr;
 14.00 bis 17.00 Uhr 
Fr:  8.00 bis 12.00 Uhr 

Anrufzeiten 
Mo bis Do.:  8.00 bis 10.00 Uhr. 

Telefon: 8928000 (Termin so früh wie möglich anmel-
den!)  

SPRECHZEITEN MUSIKSCHULE
  
Musikschule Eningen, 
Johannes Popp, Eitlinger Str. 7, Tel. 07121-820452, 
E-Mail: musikschule@eningen.de 
Sprechstunde: dienstags: 11.30 - 12.30 Uhr (und nach Vereinbarung) 
(in den Ferien fi ndet keine Sprechstunde statt!) 
oder 
Gemeindeverwaltung  Eningen unter Achalm, 
Ute Buskies, Rathaus 1, Zimmer 18, Tel. 07121-8921260, 
E-Mail: Ute.Buskies@eningen.de 
Sprechstunde:   Mo - Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr 
  Di: 14.00 bis 18.00 Uhr 

ÖFFNUNGSZEITEN JUGENDBÜRO

Öffnungszeiten des Jugendcafés/Hauptstr. 19 
Offener Spieltreff: 
- Jeden Mittwoch von 16.00 bis 18.00 Uhr (für Jüngere) 
  
Offenes Jugendcafé: 
-Jeden Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr 
  
Veranstaltungen: 
-“Stage Club“ (Live-Musik, ein Freitag im Monat ab 20.00 Uhr) 
-“Film Club“ (Kinofi lme, ein Freitag im Monat 14.30 Uhr)
 
Nähere Informationen im Schaukasten. 
  
Beratungstermine nach tel. Vereinbarung: 
Handy: 0174 9924921 
  
Kontakt: jugendbuero-eningen@pro-juventa.de 
  

AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Mietwohnungen gesucht 
  
Zur Unterbringung von Familien sucht die Gemeinde Eningen unter Achalm 
dringend 2 Mietwohnungen. 

Die Wohnungen werden von der Gemeinde Eningen unter Achalm angemie-
tet, um dort Asylbewerberfamilien mit 6 bzw. 4 Personen unterzubringen. 
Eine ständige und verlässliche Betreuung der Familien durch den AK Asyl 
und die Verwaltung wird zugesagt. 

Vermieter melden sich bitte bei Herrn Walter (Tel. 07121/8921410) 

Parken auf öffentlichen Verkehrsfl ächen 
Nach der Straßenverkehrsordnung ist das Parken auf Gehwegen verboten, da 
Gehwege für Fußgänger vorgesehen sind. 
Leider nimmt die Unsitte immer mehr überhand, dass Fahrzeuge auf Gehwegen 
geparkt werden und vor allem ältere Mitbürger mit Rollatoren und Mütter mit 
Kinderwagen auf die Straße ausweichen müssen. 
Um dies wieder einzuschränken wird die Gemeinde Eningen unter Achalm in 
den nächsten Wochen verstärkt Gehwegparker kontrollieren und verwarnen. 
  
In diesem Zusammenhang wird vom Vollzugsdienst der Gemeinde Eningen un-
ter Achalm auch verstärkt das Parken an Engstellen überprüft und geahndet. 
Das Parken an Engstellen ist dort gegeben, wenn keine 3 Meter Restfahrbahn-
breite mehr vorhanden sind. An solchen Stellen ist es nicht notwendig, dass 
Halteverbotsschilder aufgestellt werden. Hier gilt ein gesetzliches Halteverbot 
nach der Straßenverkehrsordnung. 
  
Die Gemeinde Eningen unter Achalm bittet alle Fahrzeugführer ihr Fahrzeug so 
abzustellen, dass Feuerwehr, Krankenwagen und auch der Winterdienst ihre 
Arbeit problemlos durchführen können. 
Dies kann vor allem bei Feuerwehr und Krankenwagen Leben retten. 
  

Gemeindewerke Eningen unter Achalm

FairNetz GmbH 

Ausastungsarbeiten unter den Freileitungen 
Im Stromnetzgebiet der FairNetz GmbH sind von Dezember 2017 bis Februar 
2018 Mitarbeiter der FairNetz unterwegs, um die in Freileitungen gewachsenen 
Bäume auszuasten. 
Die Arbeiten werden in Gebieten der Stadt Reutlingen, Stadt Pfullingen, Stadt 
Bad Urach und den Gemeinden Bempfl ingen, Eningen unter Achalm, Gomarin-
gen, Kirchentellinsfurt, Neckartenzlingen, Pliezhausen, Riederich, Walddorfhäs-
lach, Wannweil und Wolfschlugen durchgeführt. 
Diese Arbeiten sind zur Sicherstellung der Stromversorgung notwendig. 
Fragen hierzu - oder auch Hinweise auf auszuastende Bäume - nimmt die Fair-
Netz GmbH unter der Telefonnummer (0 71 21) 582 – 3622 entgegen. 
  

VERANSTALTUNGSKALENDER

Januar 2018 
12.01.2018 Schwäbischer Albverein
20.00 Uhr Familien-Mutscheln
 Eninger Hof (Am Kappelbach 24)  
13.01.2018 Schwäbischer Albverein
14.00 Uhr Kinder-Mutscheln
 Vereinsräume, Spital
13. +  TSV Jugendfußball
14.01.2018 Hallenturnier mit Rahmenprogramm und Bewirtung
  Günther-Zeller-Halle
14.01.2018 Gemeindeverwaltung Eningen
11.00 Uhr Neujahrsempfang
 HAP-Grieshaber-Halle (Betzenriedweg 24)  
18.01.2018 Schwäbischer Albverein
 Bewegliches Alter: Spaziergang im Ort ab 15.00 Uhr und Jah-

resrückblick ab 16.00 Uhr
  Treffpunkt Rathaus, Ausklang im TSV Vereinsheim  

IMPRESSUM

Herausgeber: Bürgermeisteramt Eningen unter Achalm, Kontakt: 0 71 21/8 92-
1260
Verantwortlich für den amtlichen Teil einschließlich der Sitzungsberichte der Ge-
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Verantwortlich für den Anzeigenteil ist : Georg Hauser GmbH & Co. Zeitungsver-
lag KG, Römerstr.19, 72555 Metzingen, Tel. (07123) 3688-630, Telefax (07123) 
3688-222, Homepage: www.nak-verlag.de. E-Mail: NAK.Anzeigen@swp.de, 
ISDN-Leonardo (07123) 162-422. Telefon Vertrieb: (07121) 9302-61
Druck: Druckzentrum Neckar-Alb GmbH & Co. KG, Ferdinand-Lassalle-Straße 51, 
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Erscheinungsweise: Wöchentlich freitags. 
Redaktionsschluss: Mittwoch, 22.00 Uhr
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18.01.2018 LITERA
19.00 Uhr 16. Eninger Lesezeichen: Vernissage Barbara Kärn-Wilk „The-

aterinterpretationen“
 Buchhandlung (Eugenstr. 9)  
20.01.2018 Evangelische Kirchengemeinde
18.00 Uhr Mittendrin-Gottesdienst „Die Fahndung“ mit der Gruppe „Po-

lizei und Christen“
 Johanneshaus
21.01.2018 Ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen
9.30 Uhr Liebfrauenkirche  
21.01.2018 Evangelische Kirchengemeinde
19.30 Uhr Offener Abend: „Was im Leben wirklich zählt“
 Johanneshaus  
25.01.2018 Eninger Briefmarken-Club 1974 e.V.
20.00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Gemeinderaum der ev. Andreaskirche  
26.01.2018 Schwäbischer Albverein
19.30 Uhr Wanderführer- und Albvereinsstammtisch
 Eninger Hof (Am Kappelbach 24)  
27.01.2018 Naturfreunde
18.00 Uhr Jahreshauptversammlung
 Naturfreundehaus „Am Lindenplatz“  
28.01.2018 Schwäbischer Albverein
13.00 Uhr Halbtageswanderung „Auf unbekannten Wegen und Stäffele 

in Tübingen“ (Kontakt: H. Walz, Tel. 820915)
 Treffpunkt Rathaus  
28.01.2018 Gemeindeverwaltung Eningen
19.30 Uhr 4. Rathauskonzert: Wupper-Trio (Klarinette, Viola, Piano) „Von 

Klassik bis Jazz“
 Saal Rathaus 2

Neue Termine für den Veranstaltungskalender 
Mit dem neuen Jahr beginnt auch der Veranstaltungskalender 2018. 
Der Eninger Veranstaltungskalender (erscheint in den Eninger Nachrichten, im 
Pfullinger Journal und online unter www.eningen.de) bietet auch 2018 wieder 
für Vereine, Einrichtungen und sonstige Veranstalter die Möglichkeit, Veranstal-
tungen zu bewerben. Darüber hinaus können Terminkollisionen größerer Veran-
staltungen, die in Konkurrenz zu einander stehen könnten, vermieden werden. 
Denken Sie also bitte daran, uns bereits jetzt Ihre geplanten Veranstaltungen 
wie Jahreshauptversammlungen, öffentliche Vereinstermine, Vorträge, Konzerte 
usw. zu kommen zu lassen. Später geplante Veranstaltungen können auch im 
Laufe des Jahres eingesendet werden. 
Bitte reichen Sie die Termine mit Angabe von Veranstaltungstitel, Veranstalter, 
Datum, Uhrzeit und Ort unter eva.hummel@eningen.de oder Tel. 892-1250 ein. 
  

AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Die Kriminalpolizei bittet um Mithilfe  
Nach einem Wohnungseinbruch, der sich bereits am Samstag, dem 25. Novem-
ber 2017 ereignet hat und über den in der Presse bereits berichtet wurde, sucht 
die Kriminalpolizei dringend nach weiteren Zeugen. 
Über eine aufgebrochene Terrassentüre sind am Samstagabend, zwischen 20 
Uhr und 21 Uhr, mehrere Unbekannte in ein Wohnhaus in der Wengenstraße 
eingebrochen. Nachdem sie im Gebäude mehrere Räume durchwühlt hatten, 
ließen sie dort einen zentnerschweren Tresor mitgehen. Zum Abtransport nutzten 
sie einen Anhänger, den sie zuvor in der Nachbarschaft gestohlen und von Hand 
die Wengenstraße entlang bis zum Haus geschoben hatten. Wie die weiteren 
Ermittlungen ergaben, verluden die Einbrecher den Tresor auf den Anhänger und 
schoben ihn etwa 100 Meter die Wengenstraße talwärts in Richtung Reutlingen, 
bevor sie ihn auf einem unbefestigten Feldweg versuchten aufzubrechen. Auf-
merksame Anwohner alarmierten die Polizei. Unverrichteter Dinge fl üchteten die 
Einbrecher noch vor dem Eintreffen der Polizei. 
Die Kriminalpolizei sucht nun nach weiteren Zeugen, die die Einbrecher beim 
Verladen des Tresors beobachtet haben. Den derzeitigen Ermittlungen zufolge 
könnten die Täter im Bereich des Eninger Schradinbuckels, in den Straßen 
Im Blankensteiner, Weinbergstraße oder im Alfred-Schradin-Weg ihr Fahrzeug 
geparkt haben. Vermutlich haben die Einbrecher das Haus auch vorher, ins-
besondere an Wochenenden, ausgespäht. Auch hier hofft die Kriminalpolizei, 
dass in dem Wohngebiet ein verdächtiges Fahrzeug aufgefallen ist und bittet 
um Hinweise. 
Hinweise bitte an die Ermittlungsgruppe Eigentum des Polizeipräsidiums 
Reutlingen, Telefon 0711 / 79475810. 

KULTURELLES
Donnerstag, 18. Januar 2018

16. „Eninger Lesezeichen“ 
Vernissage zur Ausstellungseröffnung 
Barbara Kärn-Wilk  
Theaterinterpretationen - Bilder & Zeichnungen 
  

In der Reihe „Eninger Lesezeichen“ der Buchhandlung Litera gestaltet die Enin-
ger Künstlerin Barbara Kärn-Wilk das 16. Lesezeichen. 
Barbara Kärn-Wilk zeigt in ihrer Ausstellung Bilder und Zeichnungen, die sie 
während Theaterimprovisationen gefertigt hat. Barbara Kärn-Wilk interessiert 
sich dabei hauptsächlich für Körperhaltungen als Ausdruck von Ereignissen 
und Gefühlen. 
Beginn: 19.00 Uhr in den Räumen der Buchhandlung LITERA, Eugenstr. 9 in 
72800 Eningen 

Führung durch die Rathaus-Ausstellung 

„Auf den Spuren der klassischen Malerei“ 
Bis Ende Januar noch stellt Peter Kohl im Eninger Rathaus seine Werke der 
klassischen Malerei aus. Am Dienstag, den 30. Januar um 18.30 Uhr bietet 
der Kunstmaler zum Abschluss eine Führung durch seine Ausstellung und eine 
Einführung in die Techniken der meisterlichen Techniken an. 
Sein malerischer Werdegang beginnt 1979. Mit Aquarellen und Buntstiftzeich-
nungen, die inzwischen ganz unten in der Schublade liegen, fi ng alles an. 
1981 gründete Kohl in Reutlingen den Künstlerverein „Atelier Rothgerberhaus 
1981e.V.“, der zahlreiche Kunstaktionen unternahm. 1989 dann die Gründung 
der „Freien Mal- und Zeichenschule“ in Pfullingen, aus der einige Grafi ker und 
Maler hervorgegangen sind. Sowohl bei seinen Schülern, als auch mit der 
eigenen Arbeit legt er großen Wert auf künstlerisches Handwerk und die dazu-
gehörigen Techniken. 
Um Anmeldung zur Führung wird unter Tel. 892-1250 oder eva.hummel@enin-
gen.de gebeten. Die Führung ist kostenfrei. 
Die Ausstellung ist bis 
zum 31.01.2018 zu 
den Öffnungszeiten 
des Rathauses zu se-
hen: Mo. - Fr. 8-12 Uhr 
und Di. 14 - 18 Uhr 
  

Peter Kohl - Elefant (Öl 
auf Leinwand)
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Eninger Rathaus KonzerteEninger Rathaus Konzerte

Rathauskonzert: „Von Klassik bis Jazz“ 
Am Sonntag, den 28.01.2018 spielt das „Wupper Trio“ um 19.30 Uhr im Rat-
haus 2. Aus organisatorischen Gründen musste die Besetzung vom reinen 
Klarinetten-Trio zum Trio bestehend aus Klarinette, Violine/Viola und Piano ge-
wechselt werden. An Qualität tut dies dem Konzert keinerlei Abbruch und auch 
das Motto „Von Klassik bis Jazz“ bleibt bestehen. So reicht das Programm mit 
Kompositionen von Beethoven, Max Bruch und Gershwin bis hin zu Desmond 
und Piazolla - ein Reise durch die Musikrichtungen. 
Das „Wupper Trio“ ist ein junges Ensemble mit Sayaka Schmuck (Klarinette, NDR 
Hannover), Malwina Sosnowski (Violine und Viola) und dem Pianisten Andreas 
Hering und bietet feine 
Konzerte auf höchstem 
Niveau. Die drei preisge-
krönten jungen Musiker 
verbindet eine langjährige 
Bühnenerfahrung, ausge-
zeichnete Beherrschung 
ihrer Instrumente und die 
Liebe zur Musik. 
Sitzplatzkarten sind so-
wohl im Vorverkauf beim 
Schreibwarengeschäft 
Greve (Rathausplatz 6) als 
auch an der Abendkasse 
erhältlich. Der Eintrtitt 
kostet 15.- €, ermäßigt 
10.- €. Die Eninger Gut-
scheine können bei den 
Rathauskonzerten einge-
löst werden. 
Weitere Informationen un-
ter Tel. 892-1250 

Die vielfach ausgezeich-
nete Klarinettistin Sayaka 
Schmuck spielt mit ihrem 
Trio am 28. Januar in Enin-
gen

BÜCHEREI

Lesefratz-Vorleseclub 
Der Lesefratz-Vorleseclub startet ins neue Jahr!
Am Freitag, 26.Januar um 16 Uhr fi ndet der erste Vorlesenachmittag statt. 
 
Das Kamishibaitheater „Frau Holle“ eröffnet das Vorlesejahr 2018. 
Wir bitten um Anmeldung. 

Musikschule Eningen unter AchalmMusikschule Eningen unter Achalm

Neue Kurse „Kleinkinder und Eltern erleben gemein-
sam Musik“ 

Im März 2018 beginnen neue Kurse im Fach „Kleinkinder und Eltern erleben 
gemeinsam Musik“ .
Dieses Angebot richtet sich an Kinder im Alter von ca. 1 ½ bis 4 Jahren in 
Begleitung eines Elternteils. 
Es werden 3 Kurse in verschiedenen Altersgruppen angeboten. 
Mit Liedern und Versen zum Berühren und Berührt werden, zum Kitzeln und 
Lachen, zum Schaukeln und Träumen sollen alle Sinne der Beteiligten ange-
sprochen werden. Ohne Leistungsdruck werden die Kleinen durch die Mutter 
oder den Vater zum Nachahmen animiert.
Schnupperstunden: Donnerstag 22. Februar 2018 zu den Unterrichtszeiten: 
 
1,5 - 3 Jahre:   9.30 bis 10.20 Uhr 
oder  15.00 bis 15.50 Uhr 
 Anmeldung und Beratung 
Musikschule Eningen, Frau Buskies 
Rathaus 1, Zimmer 18 
Tel. 07121/8921260 

Der Kammermusikkreis der Musikschule Eningen un-
ter Achalm sucht neue Mitspieler und Mitspielerinnen 

Gemeinsam gestalten 

Der Kammermusikkreis 
der Musikschule Eningen 

freut sich 

über neue Mitspieler. 

Donnerstag 18-19 Uhr im Saal 
Kosten:  15€ monatlich 
Kontakt: Karin Unold  Tel:73552 

Ute Buskies  Tel:892-1260 

 

  

Spass 

Alt & Jung 

Musizieren 
 

Erleben 

Freude teilen 

Liegt auch bei Ihnen eine unbenutze Geige, ein Cello oder gar eine Bratsche oder 
Querfl öte im Schrank und wartet sehnlichst darauf, wieder gespielt zu werden? 
Dann ran an den Schrank, Instrument abgestaubt und auf in die Musikschule! In 
unserem Kammermusikkreis haben Sie die Möglichkeit, Ihre Kenntnisse aufzufri-
schen, stressfrei zu musizieren, nette Leute und schöne Musik kennenzulernen. 
Für Berufstätige die ideale Art um Stress abzubauen, für Senioren eine gute 
Gelegenheit, Kontakt zu pfl egen und fi t zu bleiben.  
Jeden Donnerstag von 18 Uhr - 19 Uhr musizieren wir im Saal der Musikschule, 
kleine Auftritte runden unser Musizieren von Zeit zu Zeit ab. 
Wir freuen uns über neue Mitspieler jeden Alters, kommen Sie einfach am Besten 
gleich mit Ihrem Instrument vorbei! 
Kontakt: Karin Unold 07121/73552   
karin.unold@web.de 
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Volkshochschule

Kunst in Eningen kennen?! 

Für 10-15 Jährige mit MarEl Schaefer 
Eningen unter Achalm hat eine spannende künstlerische Vergangenheit. Diese 
wollen wir erkunden. Wir fertigen Skizzen von Kunstwerken vor Ort an. Am Ende 
wirst du so fi t sein, dass du kleinen Gruppen zu den Kunstwerken etwas sagen 
kannst - wenn du magst. Natürlich begleiten dich dabei Erwachsene. 
Samstag, 20.01.2018, 10:00-12:15 Uhr 
Treffpunkt in der Bücherei, Tel. 880429 
15,50 Euro 
Anmeldung in der Bücherei oder online bei der VHS 

TRE Entspannungsübungen 
Zittern und Schütteln als Stressabbau 
TRE sind leichte Körperübungen, um tiefl iegende, muskuläre Verspannungen 
im Körper, die durch verschiedene Arten von Stress entstanden sind, lösen 
zu können. Die Übungen aktivieren auf milde Art die natürliche Fähigkeit des 
menschlichen Körpers, ein unwillkürliches Zittern, auch neurogenes Zittern 
genannt, entstehen zu lassen. Zittern fördert die Selbstregulationsfähigkeit des 
Körpers im Umgang mit Spannungen und ist u.a. auch hilfreich bei muskulären 
Verspannungen, in Form von Rücken-, Bauch- oder Kopfschmerzen, nächtliches 
Knirschen mit den Zähnen, Schlafstörungen oder auch bei innerer Unruhe. 
  
Dozentin: Shilanu Keidel-Weber 
Wann: Fr, 19.01.2018, 18:30-21:30 Uhr 
Wo: Johanneskindergarten Eningen 
Preis: 22 Euro 
Anmeldung in der Bücherei Eningen (Tel. 880429) oder online bei der VHS, 
Ep3901Eni 
  
  

Quelle: lev dolgachov/fotolia

Freiwillige Feuerwehr Eningen

Monatsbericht Dezember 2017 
Im Monat Dezember des vergangenen Jahres musste die Feuerwehr Eningen 
unter Achalm zu insgesamt zehn Einsätzen ausrücken. Diese gliederten sich in 
drei Brandeinsätze, sechs Hilfeleistungen sowie einen Umweltschutzeinsatz. 
Im Bereich der Hilfeleistungen standen eine Beratung / Erkundung, mehrere 
Türöffnungen und Tragehilfen für den Rettungsdienst oder die Polizei an. Ebenso 
war eine Hilfeleistung nach Verkehrsunfall zu verzeichnen. An dem schneer-
eichen Morgen des 18.12.2017 wurde die Feuerwehr Eningen um 06:31 Uhr in 
den Alfred-Schradin-Weg gerufen. Dort hatte ein Linienbus die Kontrolle verlo-
ren und kam auf schneebedeckter Straße von der Fahrbahn ab. Die Feuerwehr 
Eningen unter Achalm setzte den Bus mit Hilfe des Kranwagens der Feuerwehr 
Reutlingen wieder auf die Fahrbahn zurück. Aufgrund der steilen Fahrbahn an 
dieser Stelle und des anhaltenden Schneefalls konnte der Einsatz erst nach ca. 
sechs Stunden beendet werden. 
Bei den Brandeinsätzen standen ein ausgelöster Rauchwarnmelder, eine Auslö-
sung einer automatischen Brandmeldeanlage sowie eine Brandsicherheitswa-
che auf dem Programm. Bei Einsätzen in welchen ein Hausrauchwarnmelder 
ausgelöst hat, wird die Feuerwehr zumeist von Bewohnern oder Nachbarn 
alarmiert. Seit Juli 2013 besteht in sämtlichen Wohngebäuden eine Pfl icht für 
Rauchwarnmelder. Diese sollen einen Brand frühzeitig erkennen und die Be-
wohner schnellstmöglich warnen. Ebenso wird die Eingreifzeit der Feuerwehr 
verringert, womit Personen- und Sachschäden reduziert werden können.
Im Rahmen einer Brandsicherheitswache ist die Feuerwehr bei größeren Ver-
anstaltungen für die Sicherheit der Personen zuständig. Dies kann aufgrund 
von erhöhter Brandgefährdung, der größeren Anzahl von Personen oder von 
baulichen Gegebenheiten bestehen. Dabei ist die Aufgabe vor und während 
der Veranstaltung die Einhaltung allgemeiner Regeln des vorbeugenden Brand-
schutzes, wie z. B. das Freihalten der Flucht- und Rettungswege, sicherzustel-
len. Im Gefahrenfall sind die Feuerwehrfrauen und -männer für die Leitung der 
Räumung sowie die Alarmierung weiterer Einsatzkräfte zuständig. 
Im Bereich der Brunnenstraße galt es eine Ölspur zu beseitigen. Dabei wurde mit 
Hilfe von Ölbindemittel die ausgelaufenen Betriebsstoffe eines PKW aufgenom-
men, um die Sicherheit für sämtliche Verkehrsteilnehmer wiederherzustellen. 
Somit beläuft sich das Einsatzaufkommen der Freiwilligen Feuerwehr Enin-
gen unter Achalm mit Ende des Jahres 2017 auf insgesamt 113 Einsätze. 
Neben vielen technischen Hilfeleistungen und einigen Verkehrsunfällen 
blieb besonders der Großbrand im Gestütshof St. Johann in Erinnerung. 
Nachträglich wünscht die Feuerwehr Eningen der gesamten Eninger Be-
völkerung ein frohes neues und gesundes Jahr 2018. 
*** Schauen Sie doch einfach mal auf unserer Homepage vorbei. Dort erfahren 
Sie mehr über unsere Arbeit und können aktuelle Einsätze und Feuerwehrnach-
richten Ihrer Feuerwehr einsehen. www.feuerwehr-eningen.de *** 

Hilfeleistung nach Verkehrsunfall 08.12.2017
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SCHULNACHRICHTEN

Den Tieren auf der Spur 
Eine Unterrichtseinheit des Sachunterrichts der zweiten Klasse ist das 
Thema „Haustiere“. 
Höhepunkt dieser Einheit sind immer die Besuche der Tiere im Unterricht. 
Im Dezember konnten wir Emmelines Katze, Schildkröte und Hamster im Un-
terricht begrüßen. Auch Davids Hund Max stattete uns einen Besuch ab. Die 
Kinder hatten sich Fragen zur Haltung des Tieres überlegt, die nun gestellt und 
fl eißig von den Besitzern beantwortet wurden. Natürlich durften die Tiere auch 
gestreichelt werden. Ein herzliches Dankeschön den Eltern, die sich Zeit für uns 
genommen haben und alle Fragen der Kinder ausführlich beantworteten. 
Viele Haustiere mussten leider zu Hause bleiben, da ein Transport nicht möglich 
war oder der Besuch zu viel Stress für das Tier bedeutet hätte. 
Julia selbst hat zwar kein Haustier, konnte aber einen ganz besonderen Hund 
zu uns ins Klassenzimmer einladen: Inka, eine Golden Retriever-Hündin wurde 
bereits als Welpe zur Rollstuhlbegleithündin ausgebildet. Ihre Aufgabe ist es ein 
Mädchen im Rollstuhl zu unterstützen, z.B. das Telefon zu bringen, Handschuhe 
anzuziehen, einkaufen zu gehen, selbst heruntergefallene Geldstücke kann die 
Hündin aufheben – was sie uns eindrucksvoll im Klassenzimmer bewies. 
Fleißig sammelten die Schülerinnen und Schüler noch Informationen über 
Papageien, Hamster, Fische, Hunde, Katzen, Hasen, Schafe und Schildkröten. 
In Gruppenarbeit stellten die Kinder Plakate her und präsentierten diese ihren 
Mitschülerinnen und Mitschülern. 
Klasse 2b mit ihrer Klassenlehrerin Katrin Bögel  

 
Einladung an die Eltern zukünftiger Erstklasskinder im Schuljahr 2018/19 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
zu einer Informationsveranstaltung möchten wir Sie herzlich einladen: 
 
 

Mittwoch, 24.01.2018 
19.30 Uhr 

Mensa der Achalmschule/Burgtalstraße 15 
 

 

Informieren möchten wir Sie an diesem Abend über das Profil unserer Grundschule, die 

Termine des ersten Klassenpflegschaftsabends und der Einschulungsfeier sowie 

unsere Betreuungsmöglichkeiten. 

Darüber hinaus soll Zeit sein, Ihre Fragen zu beantworten. 

 

Im Anschluss an diesen Abend bieten wir Ihnen einen Rundgang durch unsere Mensa 

und Betreuungsräume an. 

 

Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr. 

 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
Susanne Maschke (Rektorin)  

mit Kooperationslehrerinnen 

 
 

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Waldwichtel Eningen e.V.Waldwichtel Eningen e.V.

Wunderschöne Weihnachtszeit bei den Waldwichteln 
Die Zeit vor Weihnachten im winterlichen Wald ist bei den Waldwichteln immer 
besonders spannend, ist sie doch gespickt voll mit aufregenden, schönen Akti-
onen, die das Warten aufs Fest zu etwas ganz Besonderem machen: 
Zum Einen ersehnen die Wichtel hier natürlich besonders die Freuden eines 
winterlich verschneiten Waldes und sangen darum fl eißig aus voller Kehle 
„Schneefl öckchen, Weißröckchen, wann kommst Du geschneit?“. 
Als es dann endlich soweit war, wurden die Schlitten und Bobs hervorgeholt und 
ausgiebig gerodelt und geschlittert, Schneemänner gebaut und wilde Schnee-
ballschlachten ausgefochten. Auch so manche Tierspur im Schnee wurde 
entdeckt und gerätselt, welches Tier sie wohl hinterlassen hat. 
  
Die Adventszeit wird mit dem Weihnachtsmarkt in Eningen eingeleitet. Die 
Waldwichtel sind auch in diesem Jahr wieder mit einem schön geschmückten 
Stand dabei und verkaufen herrlich duftende, frisch gebackene Waffeln und 
wärmenden Kinderpunsch bzw. Glögg für die Erwachsenen. 
Selbst gebundene Advents- und Türkränze, selbst Genähtes und noch viele 
andere schöne Dinge werden am Stand wieder erfolgreich verkauft. 
  
Im herrlich verschneiten, weißen Winterwald beginnt nun die Zeit des Advents-
säckchen-Suchens: Die Kinder gehen jeden Tag auf „Schatzsuche“ im Winter-
wald und wenn das prall gefüllte Adventssäckchen gefunden ist, wird der Inhalt 
bei Kerzenschein und gemütlicher Stimmung im Kreis um den Adventskranz 
herum gerecht verteilt. Jedes Kind erhält einen kleinen Schatz, den er dann in 
seinem Adventsgärtlein aufbewahrt, bis man diese Dose voller kleiner Kostbar-
keiten zu Weihnachten mit nach Hause nehmen darf. 
  
Am 6.12.17 kam der Nikolaus durch den Winterwald gestapft um die Wald-
wichtel zu besuchen, die ihn schon aufgeregt und sehnsüchtig erwartet hatten. 
Die Waldwichtel hatten extra ein Nikolausgedicht einstudiert, das sie dem guten 
Nikolaus nun vortragen konnten: „Holler Poller Rumpelsack,...“. 
Das erfreute den Nikolaus natürlich sehr und so kam es, dass jedes Kind mit 
einem kleinen Säckle voller Leckereien nach Hause kam und die Rute gar nicht 
erst ausgepackt wurde... 
  
Am 20.12.17 fuhren alle Waldwichtel mit dem Bus nach Reutlingen, um den 
Reutlinger Weihnachtsmarkt zu besuchen: Die Krippe mit den lebenden 
Schafen wurde genau betrachtet, schön geschmückte Stände mit Weihnachts-
mann-Figuren und Rentieren entdeckt und dann wurden sogar noch Pommes 
gegessen! Besonders viel Spaß machte natürlich auch die schwungvolle Fahrt 
auf dem Karussell, auf dem Wichtel in Feuerwehrautos, auf Motorrädern, im 
Bus oder auch in einem Boot vergnügte Runden drehen durften. Ein schöner 
Vormittag in der Stadt! 
  
Auch beim „Lebendigen Adventskalender“ in Eningen vor dem Rathaus gab 
es wieder zwei Waldwichtel-Auftritte: 
Am 20.12. 17 gab es wieder eine tolle kleine Feuer-und Zirkusakrobatik-Show 
von einigen großen und kleinen Waldwichteln: Es wurde mit leuchtenden Bällen 
jongliert, brennende Diabolos in die Luft geworfen und aufgefangen, mit Feuer-
pois getanzt und das Ganze mit Trommelwirbeln passend begleitet. 
Das Publikum genoss die spannende Show bei Glühwein, Kinderpunsch und 
Hotdogs. 
Am 21.12.17 hatten dann die Waldwichtel mit ihrem Erzieher-Team den lang 
ersehnten Auftritt. Im Wald auf der „Waldbühne“ war bereits seit Beginn der 
Adventszeit eifrig ein Stück selbst erarbeitet und bühnenreif erprobt worden. 
Dieses wurde nun dem gespannten Publikum vorgespielt: Während Frau Send-
linger ihre zwei kleinen Kinder am Vorweihnachtsabend ins Bett bringen will, 
bleibt der Weihnachtsmann beim Geschenke austragen bei Familie Sendlinger 
im Kamin stecken. Seine fl eißigen Weihnachtswichtel versuchen ihn aus der 
misslichen Lage zu befreien, aber er steckt fest. Die Polizei wird schließlich 
herbeigerufen und versucht ebenfalls den feststeckenden Weihnachtsmann per 
Seil aus dem Kamin zu ziehen, was jedoch auch nicht funktioniert. Erst als Frau 
Sendlingers Baby die Idee hat, den Weihnachtsmann mit Butter einzufetten (hier 
helfen dann alle begeistert beim Einpinseln des Weihnachtsmannes) , fl utscht er 
endlich aus dem Kamin heraus und gemeinsam mit seinen Weihnachtswichteln 
gelingt es ihm doch noch rechtzeitig, die Geschenke auszuliefern und Frau Send-
linger bekommt ihren heiß ersehnten Schnellkochtopf und die Kinder Einhorn 
und Fernseher. Das Fest ist gerettet. 
Es gab viel zu Lachen fürs Publikum und die großen und kleinen Schauspieler 
wurden mit tosendem Applaus für ihre tolle Aufführung belohnt. 
Zum Abschluss sangen alle Waldwichtel traditionsgemäß aus voller Kehle und 
von Trommeln und Klangstäbchen begleitet das Lied „RackeTickeTacke...“ vom 
Winterwald – erweitert mit selbst gedichteten Versen. 
Unser Pate Herr Vrakas vom EDEKA-Markt Eningen bedachte alle Waldwichtel 
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und Kinder im Publikum!!! wieder mit liebevoll gepackten Tütchen voller Lecke-
reien bevor er die Spendensau rumgehen ließ für die Eninger Waldwichtel. Die 
Waldwichtel-Eltern sorgten für das leibliche Wohl mit wärmendem Glühwein/
Kinderpunsch und Hotdogs. 
Vielen Dank allen Beteiligten und unserem Paten Herrn Vrakas! 

Wichtelweihnacht in Gefahr! - Der Weihnachtsmann steckt im Kamin fest!

Wichtelweihnacht ist gerettet! - Die Waldwichtel singen ein Lied zum Schluss.

Fröhliche Waldwichtel bei der vergnüglichen Fahrt auf dem Karussell.

JugendbüroJugendbüro

Film Club im Kult´19 zeigt 2 Filme am 19. Januar 
Im Jugendcafé Kult´19 in der Hauptstraße 19 werden am Freitag 19. Januar 
zwei Kinofi lme aufgeführt. Das Kult´19 Team von Pro Juventa zeigt immer ein 
Mal im Monat freitags ab 14.30 Uhr einen Schülerfi lm ab Grundschulalter. Und 
alle zwei Monate wird zusammen mit dem Arbeitskreis Gesunde Gemeinde im 
Rahmen einer Filmreihe „alte Filme für Alt und Jung“ anschließend ein älterer 
Kinofi lm aufgeführt. Alle sind eingeladen zu sehr günstigen Eintrittspreisen Kino 
in Eningen zu erleben - im Kult´19.
Um 14.30 Uhr läuft der Abenteuerfi lm „Tom Sawyer“ 
Dabei handelt es sich um die deutsche Neuverfi lmung (aus dem Jahr 2011) 
des berühmten Jugendromans von Marc Train - ein ganz toller und spannender 
Abenteuerfi lm für Kinder ab 6 Jahren.
Ab 17 Uhr ein „Überraschungsfi lm“ der Reihe „alte Filme für Jung und Alt“ 
Den Titel des Films dürfen wir leider nicht verraten bzw. hier nennen, weil es für 
den sehr beliebten deutschen Film aus dem Jahr 1955 keine Filmrechte mehr 
gibt. Deshalb ist der Eintritt auch frei! Dieser Familien-Kult-Film ist eine sehr 
unterhaltsame Verwechslungskomödie nach einem Roman von Erich Kästner. 
Ein Geheimrat gewinnt in einem Preisausschreiben eine Reise. Der Gewinner 
wird jedoch mit einem jungen, arbeitslosen Mann verwechselt ... Vielleicht ahnen 
sie ja schon, wie der Film heißt - passt zur Jahreszeit! Zum Filmerlebnis gibts 
auch Getränke und leckeres Popkorn. Das Kult´19 Team freut sich auf Ihren/
Euren Besuch. 
  

JAHRGÄNGE

Jahresabschluss 2017 der Schulkameradschaft 
1947/48 Eningen unter Achalm 
Zum gemütlichen Jahresabschluss trafen sich die Schulkameradinnen und 
Schulkameraden „zwischen den Jahren“ am 28. Dezember. Vom Treffpunkt auf 
dem Parkplatz beim „Spitzbua“ ging der Orts-Spaziergang über den Racken-
steg, durch den ehemaligen Pfarrgarten über den Calner Platz zum Bärenbrun-
nen. Dann wurde die Baustelle auf dem Lutz-Areal von beiden Seiten (Haupt-
straße und Eugenstraße) aus besichtigt. In der Wengenstraße beim früheren 
Ladengeschäft der Firma Dingler war von einem Schuler und dessen Frau eine 
Verpfl egungsstation mit Glühwein und allerlei gespendeten Leckereien (Stol-
len, Schnitzbrot, Weihnachtsgebäck, Mandeln  u.a.) aufgebaut worden, damit 
sich die Spaziergänger „von innen“ wärmen und stärken konnten. Nach einem 
ausgiebigen Aufenthalt ging der Info-Spaziergang weiter zum Flurstück 100 mit 
dem Pavillon (siehe Bild). Die nächste Station war die frühere Sportanlage Wen-
ge. Auch dort wurden die Neubauten ausgiebig begutachtet und kommentiert. 
Besonders die auswärts wohnenden Schulerinnen und Schuler staunten sehr 
über die rege Bautätigkeit im Ort. 
Auf dem Rückweg über den Markwiesenweg zum Startpunkt unserer Rundreise 
setzte -passend zur Jahreszeit- heftiger Schneefall ein. 
Der gemütliche Abschluss des Tages bzw. Jahres fand dann im Lokal „Zom 
Spitzbua“ statt. Nach einem schmackhaften Essen freute sich Vorstand Helmut 
Weiwadel darüber, dass so viele zum Jahresabschluss gekommen waren und 

1947/48-er beim Ortsumgang
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erinnerte nochmals ausführlich an die vielen Treffen und Veranstaltungen, die 
im Jahr 2017 durchgeführt worden waren. Er bedankte sich bei allen, die zum 
Gelingen beigetragen hatten; an die Wanderführer und weitere Helferinnen bei 
den Veranstaltungen überreichte er dann kleine Geschenke, auch als Ansporn für 
weitere Mithilfe im neuen Jahr. Jochen Mettenberger bedankte sich im Namen 
der Schulkameradschaft bei Helmut für dessen Einsatz und Arbeit im zu Ende 
gehenden Jahr -auch er solle so weitermachen wie bisher... 
Für das Jahr 2018 konnte nur ein Termin genannt werden, nämlich für den Ausfl ug 
vom 15.-17. Juni an den Königssee - dieser Ausfl ug ist schon fest gebucht, das 
Ausfl ugsprogramm dazu wurde an die Anwesenden verteilt. Die übrigen Termine 
werden noch festgelegt und per Rundschreiben mitgeteilt. Hingewiesen wird 
noch auf die monatlichen Treffen, meist am letzten Donnerstag im Monat (im 
Januar ausnahmsweise schon am 18.) Auf alle Termine wird jeweils kurzfristig 
per Zeitungs-Anzeige und e-mail hingewiesen. 
Nach diesen Informationen saß man noch längere Zeit gemütlich zusammen, 
bevor man sich mit den besten Wünschen für das neue Jahr verabschiedet hat. 

Stopp beim Pavillon

Jahrgang 50/51 

Monatstreff im Januar 2018 
Am Freitag 19.01.2018 treffen wir uns ab 15:00 Uhr im Cafe Drehpunkt zu Kaffee 
und Kuchen. 
Es gibt auch eine Neujahrsüberraschung!!! 
Was ???
Wird nicht verraten, sonst wäre es ja keine Überraschung mehr.
Bitte weitersagen.
Info bei Brigitte (07121/138446) oder Dieter (07121/88733) 
  

AUS DEN VEREINENARBEITSKREIS ASYL ENINGEN

Auf ein Neues...im Neuen 
Wir hoffen, dass Sie – liebe Eningerinnen und Eninger – gut ins neue Jahr ge-
kommen sind. Ab 12. Januar 2018 ist der Welcome-shop und das Möbellager/
Fahrradwerkstatt wieder zu den üblichen Zeiten im Grund 4 geöffnet 
immer freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch im neuen Jahr wieder mit Ihren Spenden in 
die Lage versetzen, unsere Flüchtlinge in Eningen zu versorgen und ihnen damit 
einen Schritt in die Integration zu ermöglichen. 
Für den Welcome-shop benötigen wir vor allem: 
- gut erhaltene Schuhe für Kinder und Erwachsene 
- Handschuhe 
- Winterjacken 
- Herrenhosen (in kleinen Größen) 
- Sportbekleidung 
Für die Fahrradwerkstatt und das Möbellager haben wir Bedarf an: 
- Fahrräder jeder Größe (möglichst in fahrbereitem Zustand) 
- Einzelbetten mit Rost (und gut erhaltener Matratze) 
- Kleiderschränke 
- Tische und Stühle 
- sideboards und andere kleine Schränke 
- Kinderbetten 
- Kinderwagen 
- Sofas und Couchtische 
Bei größeren Möbelstücken bitten wir Sie, mit uns Kontakt über unsere e-mail 

Adresse aufzunehmen, damit wir den Bedarf und den Transport abstimmen 
können.  
ag-beschaffung@arbeitskreis-asyl-eningen.de 
Wir bedanken uns im Voraus ganz herzlich für Ihre Unterstützung. 
Nach wie vor suchen wir Personen, die uns in der Fahrradwerkstatt  unter-
stützen können. Dies ist immer freitags von 15.00 bis 17.00 Uhr während der 
Öffnungszeiten der Fahrradwerkstatt möglich oder auch zu anderen Zeiten, in 
denen in der Werkstatt die Fahrräder gerichtet werden können. 
Interesse ? ...dann schauen Sie doch einfach mal freitags bei uns vorbei! 
  
Arbeitskreis Asyl Eningen 
Arbeitsgruppe „Beschaffung“ 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ÖkumeneÖkumene

Ökumenische Bibelabende „Zwischen dir und mir“ 
Die Ökumene in Eningen unter Achalm lädt vom 6. bis 8. Februar zu ökume-
nischen Bibelabenden in die Evangelisch-methodistische Versöhnungskirche 
ein. Dabei geht es um die Liebe. 
Eine Reihe von drei besonderen Bibelabenden erwartet Sie mit Texten aus dem 
Hohelied – einem alttestamentlichen Buch, das sonst nicht im Fokus gottes-
dienstlicher Lesungen, von Bibelabenden oder als biblischer Text in Gruppen, 
Kreisen, Mitarbeiterteams oder Hauskreisen steht. Diese Bibelwoche wagt es, 
sich der Liebeslyrik des Hoheliedes mit ihren besonderen Herausforderungen zu 
nähern. Dabei wird es persönlich – denn die Liebe ist etwas sehr Persönliches 
und zugleich eine Erfahrung, die wir doch alle irgendwie miteinander teilen und 
die unsere Kultur und die fremde Kultur der Bibel durchzieht wie wenig anderes. 
Im Hohelied begegnen sich die zwei Welten der Liebe: die menschliche und die 
göttliche. Wie stehen beide Welten miteinander in Beziehung, was lässt sich 
von der einen für die andere lernen? Begeben Sie sich auf eine spannende 
Entdeckungsreise! 
Die ökumenischen Abende fi nden jeweils um 19.30 Uhr in der Versöhnungskirche 
(In der Raite 8) statt: 
Dienstag, 6. Februar: „Süßer als Wein – Stark wie der Tod“ mit Pastorin Anette 
Obergfell 
Mittwoch, 7. Februar: „Alles ist Wonne an dir“ mit Pastoralreferentin Magdalena 
Henken-Viereck 
Donnerstag, 8. Februar: „Ich suchte, den meine Seele liebt“ mit Pfarrer Johannes 
Eißler 

Teilnehmerhefte mit interessanten Informationen zu den einzelnen Themen 
werden bereitliegen. Herzliche Einladung an Interessierte aller Konfessionen! 
  

Ev. Kirchengemeinde Eningen unter AchalmEv. Kirchengemeinde Eningen unter Achalm

Wochenspruch zum 2. Sonntag nach dem Erscheinungsfest 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben, die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus 
Christus geworden. 
Johannes 1,17 
  
Sonntag, 14. Januar –  2. Sonntag nach dem Erscheinungsfest 
10.00 Gottesdienst mit Abendmahl, Andreaskirche (Eißler) 
11.15 Gottesdienst, Johanneshaus (Eißler) 
10.00 Gottesdienst für „Minis“, Kinderkirche und Bibelentdecker, Andreas-

kirche 
  
Montag, 15.1. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
17.00 Wiederbeginn der Bubenjungschar, Johanneshaus 
18.45 Jungbläser, Andreaskirche UG 
20.00 Posaunenchor, Andreaskirche UG 
  
Dienstag, 16.1. 
16.00 Gottesdienst im Seniorenzentrum Frère Roger (Eißler) 
  
Mittwoch, 17.1. 
14.30 Konfi rmandenunterricht, Andreaskirche 
16.00 Konfi rmandenunterricht, Johanneshaus 
18.00 Jugendkreis, Andreaskirche 
  
Donnerstag, 18.1. 
Pfarramt Ost nur zeitweilig besetzt 
20.00 Kirchenchor, Andreaskirche UG 
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Freitag, 19.1. 
12.15 Mittagsgebet, Andreaskirche 
15.30 Mädchen-Jungschar, Andreaskirche UG 
19.30 Austausch des Literaturkreises über „Unter dem Deich“ von Maarten 

‘t Hart, Andreasgemeindehaus (Clubraum) 
  
Samstag, 20.1. 
18.00 Mittendrin-Gottesdienst „Die Fahndung“ mit der Gruppe PuC (Polizei 

und Christen), Johanneshaus, danach Einladung zum gemeinsamen 
Essen 

  
Sonntag, 21. Januar – 3. Sonntag nach dem Erscheinungsfest 
 9.30 Ökumenischer Gottesdienst mit Gebet für die Einheit der Christen, 

Liebfrauenkirche (Lück und Ökumeneteam), danach Matinee 
 9.30 Kindergottesdienst für „Minis“ und Kinderkirchkinder, Liebfrauenkir-

che UG 
19.30 Offener Abend mit Nikolaus Rombach zum Thema: „Was im Leben 

wirklich zählt“, Johanneshaus (siehe Artikel) 
  
Die Evangelische Kirchengemeinde wünscht allen Leserinnen und Lesern 
ein gutes, gesegnetes neues Jahr.  

Minigottesdienst am Sonntag, 14. 
Januar 
Maria, Josef und Jesus hatten ja jede 
Menge Besuch im Stall: von Hirten 
mit ihren Schafen bis hin zu den Drei 
Weisen aus dem Morgenland. Alle 
wollten das Jesuskind sehen und ihm 
auch etwas mitbringen. Die Drei Wei-
sen aus dem Morgenland haben außer 
Geschenken auch noch eine Nachricht mitgebracht. Leider keine gute, aber 
eben eine sehr wichtige Nachricht. Wenn ihr mehr darüber erfahren wollt, dann 
kommt am Sonntag zum Gottesdienst für Minis. Wir treffen uns wie immer, um 
10.00 Uhr oben in der Kirche. Bis dahin 
grüßen Euch 
Tanja Koch und Heidi Brodd 
  
Kinderkirche und Bibelentdecker in 
der Andreaskirche starten wieder-
Nach der Weihnachtsferienpause laden 
die Kinderkirche und die Bibelentdecker 

am kommenden Sonntag, 14. Januar wieder zu ihren Gottesdiensten um 10 
Uhr ein. Wir starten gemeinsam mit den Minis in der Andreaskirche, bevor wir 
anschließend in unseren Gruppen den Gottesdienst fortsetzen. 
Wir freuen uns, wenn wir auch neue Kinder begrüßen können. In die Kinderkir-
che sind alle ab 5 Jahren eingeladen. Die Bibelentdecker laden alle ab der 5. 
Klasse ein. 
Unsere Gottesdienste gehen etwa eine Stunde. 
Vielen Dank auch an alle die beim Krippenspiel in der Andreaskirche mitgewirkt 
haben. Zwei Bilder von der Hauptprobe gibt es hier zu sehen: 

An der Krippe

Schlusschor Krippenspiel Andreaskirche
  
Einladung zum Mitlesen: Unter dem Deich 
Der Literaturkreis der evangelischen Kirchengemeinde liest den 
Roman „Unter dem Deich“, von Maarten ́ t Hart. Zum Austausch 
darüber sind alle Interessierten am Freitag, 19. Januar um 19.30 
Uhr in den Clubraum des Andreasgemeindehauses eingeladen. 

Mittendrin-Gottesdienst: Die Fahndung 
Ein besonderer Gottesdienst ist der Mittendrin schon von 
Anfang an. Am Samstag, 20. Januar, ist auch das Be-
sondere ganz besonders. Eine Gruppe, PuC (Polizei und 
Christen) gestaltet ihn unter dem Titel „Die Fahndung“ 
mit Musik und Wort. 
Danach sind die Teilnehmenden wieder eingeladen, ge-
meinsam Abend zu Essen. 
Lassen Sie sich überraschen! Beginn ist um 18 Uhr im Johanneshaus, Hölder-
linstraße 16. 
  
Was im Leben wirklich zählt 
Wie können wir in unserer modernen, aufgeklärten Welt in Familie, Beruf und 
Gesellschaft als Christ leben? Stehen hinter den christlichen Aussagen von 
Liebe, Freiheit und Veränderung Wirklichkeiten, die heute noch erfahren werden 
können? 
Nikolaus Rombach wird an diesem Abend berichten, wie er mit 25 Jahren eine 
Entscheidung getroffen hat, sein weiteres Leben auf der Basis des christlichen 
Glaubens zu führen. Mit dieser Entscheidung ist Jesus Christus ins Zentrum 
seines Lebens gerückt und hat seinen weiteren Lebensweg in Familie und Beruf 
gestaltet. Umkehr und Neuanfang, neu gewonnene Freiheiten und Mut, unge-
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wöhnliche Wege zu gehen, aber auch Trost und Geborgenheit in schwierigen Le-
bensumständen sind für ihn seither lebensverändernde Erfahrungen geworden. 
Nikolaus Rombach (68) lebt mit seiner Frau in Tübingen, sie sind Eltern von vier 
Kindern und erfreuen sich an ihrer wunderbaren Aufgabe als Großeltern von 
fünf Enkelkindern. Vor acht Jahren verstarb ihre jüngste Tochter im Alter von 
22 Jahren. Bis zu seinem Ruhestand leitete er als Geschäftsführer die Firmen-
gruppe Berghof. 
Der Offene Abend der Apis am 21. Januar beginnt um 19.30 Uhr im Evange-
lischen Johanneshaus in der Hölderlinstraße 16. Herzliche Einladung. 
  
Zum Vormerken:  
Freitag, 26. Januar, 19 Uhr Mitarbeiterabend – mit Bewirtung und Auftritt von 
„Radieschenfi eber“, Johanneshaus. Die (Ehe-)Partnerinnen und -Partner sind 
ebenfalls herzlich eingeladen. 

Über den Kirchturm geschaut: 
  
Vesperkirche öffnet am Sonntag 
Am 14. Januar beginnt offi ziell wieder die Vesperkirche in Reutlingen. Sie ist vier 
Wochen – bis Sonntag 18. Februar – täglich geöffnet von 11 bis 15 Uhr. Ein-
same und Bedürftige, Gutsituierte und Obdachlose erhalten dort unter anderem 
Mittagessen, Kaffee und Kuchen. Die Idee dabei ist, dass die verschiedenen 
Gesellschafts gruppen miteinander ins Gespräch kommen und die sogenannten 
Solidaresser gegebenenfalls dazu beitragen, dass die Kosten gedeckt werden. 
  
Kultur in der Vesperkirche 
Am Donnerstag, 18. Januar, wird in der Nikolaikirche (Vesperkirche) um 19 Uhr 
der Film „Vaya con dios“ gezeigt. Drei (Singe) -Mönche müssen ihr Kloster 
aufl ösen und sich ins Mutterkloster nach Italien aufmachen. Auf dem zu Fuß 
zurückzulegenden Weg kommen einige Verlockungen auf sie zu, unter anderem 
in Gestalt der hübschen Fotografi n Chiara. Ein heiterer Film mit Tiefgang. Frei-
gegeben ab 12 Jahren. Der Eintritt ist frei – um eine Spende für die Vesperkirche 
wird gebeten. 
  
Weitere Informationen unter:  
www.eningen-evangelisch.de 

Posaunenchor der ev. KirchePosaunenchor der Ev. Kirche

Veni, vidi, vici 
Weil der Posaunenchor es nicht erwarten konnte, hat er seinen Mutschelabend 
schon vor dem offi ziellen Mutscheltag absolviert. 
26 Bläserinnen und Bläser, dabei auch die 5 Jungbläser/innen, trafen sich ver-
gangenen Montag im Probenraum zum vergnüglichen Würfelspaß. 
Wie immer ging´s los mit „7 frißt“, um den größten Hunger zu stillen – was leider 
nicht allen gelang. Dann weiter mit großer und kleiner Hausnummer, 21 raus und 
wie könnte es in Bläserkreisen anders sein, mit „der Wächter bläst vom Turm“. 
Da war das Gelächter groß, wenn trotz beherzter Atemtechnik der Würfel partout 
nicht vom Becher fl iegen wollte. 
Zum krönenden Abschluß wurde mit dem „Nackeda Luisle“ um die Königsmut-
schel gewürfelt. Hier gilt es, mit drei Würfeln die Zahlen 1-10 zu erwürfeln und 
danach retour. Während die einen es auch nach 10 Runden noch nicht geschafft 
hatten, eine 1 zu würfeln, waren die anderen da schon auf dem Rückweg. Ein 
spannendes Kopf an Kopf Rennen lieferten sich Roland Astfalk und Frieder 
Schallenmüller darum, wer zuerst die fi nale eins würfelt. Das größere Würfelglück 
hatte der Neueninger und erst seit zwei Monaten beim Posaunenchor spielende 
Frieder Schallenmüller – ganz nach Cäsars Motto: veni, vici, vidi! 
Nach vier vergnüglichen Stunden durfte er die große Mutschel in Empfang neh-
men („das Frühstück ist gesichert“), und alle stellten sich mit ihren kleinen und 
größeren Mutschelgewinnen dem Gruppenfoto. 

Der Posaunenchor beim Mutscheln

Wer Tuba spielt muß den großen Würfel nehmen
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Jede Mutschel hat ein Krönchen

Spannung: wer fl iegt als nächstes bei 21 raus?

Evangelisch-methodistische KircheEvangelisch-methodistische Kirche

Versöhnungskirche (In der Raite 8) 
  
Freitag, 12. Januar 
19.00 Teeniekreis 
  
Sonntag, 14. Januar 
 9.15 Gottesdienst (Laienprediger Herbert Lösch) und Sonntagschule 
  
Montag, 15. Januar 
19.00 Chorprobe mit gemütlichem Beisammensein 
  
Donnerstag, 18. Januar 
15.00 Seniorenkreis in Reutlingen 
19.00 Schulung für Sonntagschul-Mitarbeitende 
  

Samstag, 20. Januar 
19.00 fi lm & more in Reutlingen 
  
Sonntag, 21. Januar 
 9.30 ökumenischer Gottesdienst zur Einheit der Christen in der katho-

lischen Liebfrauenkirche (Pfarrerin Regina Lück u.a.), parallel fi ndet 
Kindergottesdienst statt. 

  
Seniorenkreis 
Auch im neuen Jahr lädt der Bezirksseniorenkreis wieder zu seinen regelmäßigen 
monatlichen Veranstaltungen in die Erlöserkirche nach Reutlingen (Kaiserstraße 
30) ein. Am Donnerstag, 18. Januar von 15 Uhr bis 17 Uhr wird gemutschelt, 
was zu Jahresbeginn eine gewisse Tradition hat. 
Der Seniorenkreis freut sich über neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer. Herz-
liche Einladung! 
  
fi lm & more 
Bei „fi lm & more“ laden wir Sie herzlich ein, im „Kinoraum“ in der Erlöserkirche 
in Reutlingen (Kaiserstr. 30) einen interessanten Film anzuschauen und sich 
darüber in gemütlicher Atmosphäre auszutauschen. 
Am Samstag, 20. Januar um 19 Uhr zeigen wir den im Jahr 2008 entstandenen 
und mehrfach ausgezeichneten Film „Gran Torino“ mit Clint Eastwood als Re-
gisseur und Hauptdarsteller. 
Der pensionierte Automechaniker und Kriegsveteran Walt Kowalski wohnt in 
einer Detroiter Vorstadtsiedlung und verfolgt mit wachsendem Ärger, wie sich 
seine Nachbarschaft allmählich verändert. Auch seine Nachbarn – Immigranten 
aus Südostasien – kann er überhaupt nicht leiden. Aber die Situation erfordert 
es, dass er ihnen zu Hilfe kommt. Die Parabel über Rassismus und Toleranz ist 
ein packendes, aufrichtiges und einfühlsames Alterswerk des mehrmals aus-
gezeichneten Schauspielers. 
  
Weitere Informationen unter: 
www.emk-eningen.de 
oder direkt bei Pastorin A.Obergfell: 
In der Raite 8 in Eningen, Tel: 07121 / 9078290, eningen@emk.de 

Katholische Kirchengemeinde Eningen

Gottesdienste und Termine 
 
Samstag, 13. Januar 2018 
ab 
 8.00 Christbaumsammelaktion der Pfadfi nder in Eningen 
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.00 Mutscheln der Gemeinde im Martinussaal 
  
Sonntag, 14. Januar 2018 
 9.30 Eucharistiefeier 
und Kindergottesdienst in der Oberen Sakristei 
18.30 Informationsabend zur Firmung in Liebfrauenkirche und Martinussaal 
  
Montag, 15. Januar 2018 
19.00 Verwaltungsausschuss im Pfarrbüro 
20.00 Kirchenchorprobe im Martinussaal 
  
Dienstag, 16. Januar 2018 
14.30 Seniorenkreis: Mutscheln im Martinussaal 
  
Mittwoch, 17. Januar 2018 
! Keine Seniorengymnastik ! 
20.00 Informationsabend „Ökumene“ im Martinussaal 
  
Donnerstag, 18. Januar 2018 
16.45 Eucharistiefeier im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
18.30 Eucharistiefeier 
  
Samstag, 20. Januar 2018  
17.00 Rosenkranzgebet im Seniorenzentrum St. Elisabeth 
  

Sonntag, 21. Januar 2018 
 9.30 Ökum. Gottesdienst zur Einheit der Christen 
10.30 Eninger Sonntagsmatinee im Martinussaal 

Sternsinger 
„Gemeinsam gegen Kinderarbeit in Indien und weltweit“ -  
Für dieses Anliegen sind unsere Sternsingerinnen und Sternsinger dieses Jahr 
auf die Straße gegangen. 
In Eningen waren 36 Kinder und Jugendliche mit Ihren BegleiterInnen unterwegs 
und haben ca. 300 Familien besucht. Sie konnten Spenden in Höhe von 6.876,94 
€ sammeln. Dafür ein ganz herzliches Vergelt´s Gott! 
Die Spenden helfen mit, dass mehr Kinder als bisher zur Schule gehen können 
und somit bessere Zukunftschancen haben, aus der Armutsspirale heraus zu 
kommen. 
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Unsere Sternsingerinnen und Sternsinger haben dem Regen getrotzt, brachten 
den Segen Gottes in die Häuser und Pfl egheime und beteiligten sich an dem 
Gottesdienst am 6. Januar. 

 

Gemeindemutscheln – Terminverschiebung: 
Zum Mutschelabend ist die ganze Gemeinde am Samstag, den 13. Januar, ab 
18 Uhr in den Martinussaal eingeladen. Zum Vesper gibt es dazu auch noch 
Wurstsalat. 
Würfelspiele in netter Gesellschaft, Begegnung und Gespräche, gemeinsam 
Essen – schauen Sie vorbei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Firmung 2018  
Am 17. Juni 2018 wird es wieder soweit sein. Wir feiern in unserer Seelsorgeein-
heit das Fest der Firmung. Das Sakrament, bei dem jungen Menschen, die auf 
dem Weg des Erwachsenwerdens sind, der Heilige Geist als Kraft und Stärkung 
zugesprochen wird. Ganz besonders dazu eingeladen sind alle Jugendlichen, 
die momentan die 9. Klasse besuchen. 
Die Firmvorbereitung beginnt am Sonntag, 14. Januar um 18.30 Uhr mit einem In-
fo-Abend. Treffpunkt ist die Liebfrauenkirche in Eningen, wo letzte Fragen geklärt 
werden können und wir uns gemeinsam auf die Firmvorbereitung einstimmen. 
Bei Fragen oder Unklarheiten können sie sich gerne per Mail oder telefonisch 
bei Pastoralreferentin Magdalena Henken-Viereck melden: 
Magdalena.Henken-Viereck@drs.de, Telefon: 9284505 

Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 16.1.2018 um 14.30 Uhr im Martinussaal der Liebfrauenkirche. 
Wie jedes Jahr freuen wir uns darauf, nach einer kurzen Andacht und gemüt-
lichem Kaffeetrinken mit Ihnen zusammen um viele leckere Mutscheln zu würfeln. 
Viel Glück beim Spiel und herzliche Einladung an alle! 

Eninger Sonntagsmatinee 
Aspekte und Perspektiven des christlich-islamischen 
Dialogprozesses 
Was auf dem Gebiet des Vereinssports schon lange Gang 
und Gebe ist, dass sich Personen christlicher bzw. isla-
mischer Religionszugehörigkeit zu sportlichen Aktivitäten 
treffen und sich dabei auch menschlich begegnen, scheint 
zwischen den Angehörigen christlicher und islamischer 
Religionsgemeinschaften doch eher zu den Ausnahmen 
zu gehören. Dennoch ist man auch hier keineswegs un-
tätig, wie man vielleicht vermuten könnte. Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher 
Kirchen (ACK) hat mit Vertretern der islamischen Religionsgemeinschaften ein 
„Gemeinsames Wort“ erarbeitet, das Grundlage sein soll für einen christlich-
islamischen Dialogprozess. 
In der Eninger Sonntagsmatinee wird der Referent für den interreligiösen Dialog 
beim Bischöfl ichen Ordinariat Rottenburg, Dr. Wolfgang Rödl, Inhalt und Sinn 

dieses „gemeinsamen Wortes“ vorstellen und angesichts vieler Konfl ikte in der 
heutigen Gesellschaft Grundlagen und Lösungswege für ein gemeinsames 
Handeln aufzeigen. 
Termine: Sonntag, 21. Januar 2018, 10.30 – 11.30 Uhr 
Ort: Martinussaal, Liebfrauenkirche in Eningen 
Mit Bewirtung und Kinderbetreuung. Eintritt frei! 

Glaube in Bewegung 
Meditatives Tanzen im Augustin-Bea-Haus, St. Wolfgang, Reutlingen 
Am 18. Januar von 19.30 – 21.00 Uhr wollen wir tanzend das Neue Jahr begrüßen 
und unsere Hoffnung in Bewegung bringen. Im Februar treffen wir uns am 09.02.
Tanzen Sie mit uns im Kreis mit und lassen Sie sich auf eine neue Glaubenser-
fahrung ein. Herzliche Einladung! 

Ökumenische Exerzitien 
im Alltag sind Übungen, die helfen können, im alltäglichen Leben die Gegenwart 
Gottes und sein Wirken zu entdecken, um das konkrete Leben auf ihn hin zu 
ordnen und von ihm verwandeln zu lassen, um Jesus Christus als „Weg, Wahrheit 
und Leben“ zu suchen und mit ihm zu gehen. 
Teilnehmen kann jede und jeder! 
Es braucht nur die Bereitschaft, sich jeden Tag 20 – 30 Minuten Zeit zum per-
sönlichen Beten und zur Besinnung zu nehmen (dafür gibt es schriftliche Hilfen) 
und am Abend zehn Minuten für die Rückbesinnung auf den Tag. 
Dazu gibt es einmal pro Woche mit allen Teilnehmenden ein Treffen. Bei diesen 
Treffen gibt es Raum für Stille, gemeinsames Gebet und den Austausch in kleinen 
Gruppen. Außerdem gibt es die Einführung in die jeweils nächste Woche und 
das dazu notwendige schriftliche Material. 
Infoabend: Donnerstag, 8.2., 20.00 Uhr, weitere Abende jeweils donnerstags 
(22.2./1.3./8.3./15.3./22.3.) um 20.00 Uhr im Augustin-Bea-Haus. 
Die Anmeldung ist ab sofort möglich über das Pfarramt St. Wolfgang (Tel: 49 02 
55) oder spätestens beim Infoabend. 
Ansprechpartnerin: Sieglinde Braig-Bücher 
 
Weitere Informationen fi nden Sie unter: 
www.katholische-kirche-eningen.de 

Neuapostolische Kirche Eningen unter AchalmNeuapostolische Kirche Eningen unter Achalm

Sonntag, 14. Januar 2018 
 9.30 Gottesdienst 
  
Montag, 15. Januar 2018 
20.00 Gemeinsame Jugendstunde in Reutlingen, Dürrstr. 15 
  
Mittwoch, 17. Januar 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Sonntag, 21. Januar 2018 
 9.30 Gottesdienst 
  
Mittwoch, 24. Januar 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Donnerstag, 25. Januar 2018 
10.00 „Sing mit“ Eltern-Kind-Singen in Sonnenbühl 
  
Sonntag, 28. Januar 2018 
 7.27 SWR 1 - Radiobeitrag der Neuapostolischen Kirche Süddeutschland 
 9.30 Gottesdienst mit Bezirksevangelist Wagner 
 9.30 Gottesdienst für Jugendliche mit Bezirksevangelist Sippel 
 in Reutlingen, Alexanderstr. 80 
  
Mittwoch, 31. Januar 2018 
20.00 Gottesdienst 
  
Termine des gesamten Monats:  
http://www.nak-reutlingen.de/eningen-u.-a./kalender 
  

Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen, 
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
Informationen über Gottesdienste in anderen Sprachen sind im Internet zu fi nden 
(http://www.nak-sued.de). 

  
Adresse der Neuapostolischen Kirche in Eningen: Friedrichstraße 11 

Weitere Informationen, Berichte und Kontaktmöglichkeiten: 
http://www.nak-sued.de 
http://www.nak-eningen.de 
  
  

 
 
 
Eninger 

Sonntags- 

Matinee 
in der 
Liebfrauengemeinde 
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VEREINSNACHRICHTEN

Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.Eninger Briefmarkenclub 1974 e.V.

Sonntag, 14.01.18 
10 Uhr   Frühschoppen und Tausch in der Gaststätte Eninger Hof. 
 Gäste sind immer willkommen. 

DPSG Pfadfinderschaft St. Georg Stamm EningenDPSG Pfadfi nderschaft St. Georg Stamm Eningen

Gemeinsam gegen Kinderarbeit - Erfolgreiche Sternsingeraktion 2018 
Auch in diesem Jahr zogen die Sternsinger am 4. und 5. Januar wieder durch 
Eningen und brachten den Segen in die Häuser. Ca. 40 Mädchen und Jungen aus 
unserer Gemeinde sammelten für Hilfsprojekte für Kinder auf der ganzen Welt. 
Schwerpunktland der diesjährigen Sternsingeraktion ist Indien, einem der bevöl-
kerungsreichsten Länder der Erde mit rasantem Wirtschaftswachstum. Davon 
profi tieren jedoch nur wenige Inder, in den meisten Familien herrscht große 
Armut. Um sich das Nötigste fürs Überleben leisten zu können, müssen schon 
Kinder im Alter von 9 Jahren in großen Fabriken der Textil- und Glasindustrie 
arbeiten. Viele brechen die Schule schon nach wenigen Jahren ab und können 
weder lesen noch rechnen. 
Mit den Spenden der Sternsinger werden Projekte unterstützt, um Kinder vor 
Ausbeutung zu schützen und ihre Entwicklung zu fördern. Alle Maßnahmen 
sind darauf ausgerichtet, den Mädchen und Jungen einen Schulbesuch zu 
ermöglichen, um die Voraussetzung zu schaffen, später einen richtigen Beruf 
erlernen zu können. Nur so kann der Teufelskreis von Armut, fehlender Bildung 
und Kinderarbeit durchbrochen werden. 
Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre zahlreichen Spenden bedanken, so konn-
ten insgesamt unglaubliche ca. 7000 € gesammelt werden. Vielen Dank dafür! 
Ein ganz besonderes Dankeschön gilt natürlich Euch, „unseren“ zahlreichen 
Sternsingern, da ihr trotz strömendem Regen durch die Straßen gezogen seid, 
den vielen Leuten mit eurem Besuch eine Freude bereitet habt und gleichzeitig 
Kinder und Jugendliche in eurem Alter in Indien unterstützt habt. 

DRKDRK

Mit einer guten Tat ins neue Jahr starten 
Guter Vorsatz im Januar: Leben retten durch eine Blutspende 
Wer hat sie nicht, die guten Vorsätze für das neue Jahr? Ein guter Vorsatz für 
das neue Jahr sollte Blut spenden lauten. Alle Bürger sind herzlich eingeladen 
gemeinsam mit dem DRK voller Energie als Lebensretter ins neue Jahr zu star-
ten um auch in diesem Jahr die Blutversorgung in der Region sicher zu stellen. 
Gemeinsam bilden Blutspender und ehren- und hauptamtliche Mitarbeiter des 
DRK die Rettungskette, die es ermöglicht, einem Verletzten nach einem Unfall 
mit hohem Blutverlust zu helfen oder einem Patienten Hoffnung zu geben, der 
in Folge einer Krebserkrankung im Rahmen der Chemotherapie viele Blutprä-

parate benötigt oder lebensrettende Blutbestandteile für eine Herzoperation 
bereit zu stellen. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende am 
  

Freitag, dem 19.01.2018 
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
HAP-Grieshaber-Halle, Betzenriedweg 24 
72800 ENINGEN U. ACHALM 
  

Blutspender helfen nicht nur Kranken und Verletzten wieder gesund zu werden, 
sie tun auch etwas für ihre eigene Gesundheit. Denn jede Blutspende ist auch 
gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck. Bei jeder Blutspende kontrolliert der 
DRK-Blutspendedienst den Blutdruck und misst den Gehalt an rotem Blutfarb-
stoff (Hämoglobinwert). Außerdem wird jede Blutspende im Labor auf unter-
schiedliche Krankheitserreger wie Hepatitis B und C untersucht. Neben dem 
guten Gefühl bis zu drei Leben gerettet zu haben, bleibt auch das gute Gefühl 
für seine eigene Gesundheit gesorgt zu haben. 
Jede Spende zählt. Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. 
Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit die 
Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersu-
chung. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, 
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde 
Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
 

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
  

Fit in Erster Hilfe am Kind 
Was ist zu tun bei Kindernotfällen? Wir möchten Sie fi t dafür machen! 
Die Kurse Fit in Erster Hilfe am Kind wenden sich an alle, die mit Kindern zu 
tun haben. 
Teil 1: Was sind die Besonderheiten bei Kindernotfällen und Unfallpräven-
tion (27.02.2018) 
Teil 2: Was ist zu tun bei Bewusstlosigkeit und Herz-Kreislaufstörungen? 
(20.03.2018) 
Teil 3: Was ist zu tun bei akuten Erkrankungen? (10.04.2018) 
Teil 4: Wie werden Wunden und lebensbedrohliche Blutungen versorgt? 
(15.05.2018) 
  
Die Kurse fi nden jeweils von 19.30 - 21.00 Uhr in den Räumlichkeiten des 
DRK Eningen in der Schillerstraße 67 statt.  
Die Kursgebühren pro Abend betragen 15,00 EUR pro Person. 
Sie können nur einzelne Teile besuchen oder die komplette Veranstaltungsreihe. 
Bei Besuch aller 4 Teile beträgt die Kursgebühr insgesamt 50,00 EUR pro Person. 
Melden Sie sich an! 
Telefonisch bei Christiane Merz (07121/81519) oder per Mail unter erste-hilfe@
drk-eningen.de. 

Vorbild geben –  
bei „Rot“ stehen, bei „Grün“ gehen!
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Jugendrotkreuz DRK Eningen unter Achalm 

Komm vorbei und mach mit!!! 
In den Ferien fi ndet kein Jugendrotkreuz statt. 
  

Gesangverein1833 e.V. Eningen unter AchalmGesangverein 1833 e.V. Eningen unter Achalm

Auf www.gesangverein-eningen.de fi nden Sie ebenfalls alle Termine sowie 
weitere Informationen rund um den Verein. 

Termine 
Montag, 15. Januar 2018 
19:15 Uhr music and more - Mutscheln im Spital 
20:15 Uhr Männerchor 
  
Dienstag, 16. Januar 2018 
17:15 Uhr Achalmfi nken - Mutscheln in der Aula 
19:30 Uhr Frauenchor; anschließend Mutscheln im Spital 
  
Mittwoch, 17. Januar 2018 
19:30 Uhr Ausschusssitzung 

Gesunde Gemeinde Eningen

Barfuß spenden - und geplante Achtsamkeitswanderung 
Barfußlaufen klingt für die meisten wie eine Urlaubs- oder Kindheitse-
rinnerung. Es hat etwas mit entspannter Umgebung und entspanntem 
Lebensgefühl zu tun. Einen Schritt weiter gedacht hat Barfußlaufen direkt 
etwas mit unserer Gesundheit zu tun. Um das in das Bewusstsein der Men-

schen zu bringen, hat Sabine Bürkle, ihres Zeichens Trainerin und Coach 
und Marketingfachfrau in Reutlingen die Barfuß-Initiative 2015 ins Leben 
gerufen – und treibt sie seither mit wachsendem Erfolg voran.  
Auf Messen mit Vorträgen, Workshops, Fußdruckvermessungen und Wande-
rungen bringt sie das Thema Barfußlaufen in den Alltag der Menschen. Und 
auch den Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen unterstützt die Initiative. 
Natürlich ist der Gedanke, in der Stadt oder im Gelände barfuß zu laufen für viele 
abwegig. Doch auch mit einem Minimal- bzw. Barfußschuh ist es ohne weiteres 
möglich, angezogen auszusehen und die Vorteile des Barfußlaufens für sich zu 
nutzen. Das Bewusstsein für das Thema und das Gesundheitsbewusstsein der 
Interessierten zu schärfen, sind Sabine Bürkles Ziele. 

Das Barfußlaufen wird den Menschen über verschiedene Wege näher gebracht 
und auch die ersten Versuche des Barfußlaufens oder das Kennenlernen werden 
einfach gemacht - z. B. über das Internet, Facebook, bei den Veranstaltungen 
oder den aktiven Barfußwanderungen. In der Gesunde Gemeinde Eningen wird 
es eine Achtsamkeits-Wanderung, in der nicht nur Barfuß gelaufen werden darf, 
mit ihr am 6. Mai geben. Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde ist bereits in der 
Planungsphase und wird zu einem späteren Zeitpunkt genauer informieren. 
Der Anklang des Gesundheitsthemas wird immer größer. Es ist wohl die Mi-
schung von relativ geringem Aufwand und großer Wirkung auf das eigene 
Wohlbefi nden, die die Menschen dazu bewegt, sich näher mit dieser Thematik 
auseinanderzusetzen. 

Die Informationsabende zum Thema Fuß-Gesundheit, z. B. des Gesundheits-
forums in Eningen, sind immer gut besucht. Nun wurde Sabine Bürkle an einem 
ihrer Informationsabende im PT Gesundheitsclub in Reutlingen vom APROS-
Team mit Geschenk und einem Scheck überrascht. Die Barfuß-Initiative wird 
von APROS erneut mit einer großzügigen Spende über 3.000 Euro unterstützt. 
Und wen wundert es, dass durch die Verbindung zur Barfuß-Initiative einige der 
Mitarbeiter regelmäßig Barfußschuhe tragen. Das Thema Gesundheit wird im 
Team aktiv gelebt. Das kann man immer wieder in der Region sehen. Sportler mit 
APROS Trikots sind immer wieder unterwegs, Vorträge und Gesundheitsveran-
staltungen werden organisiert und vieles mehr. Volker Feyerabend ist Co-Vorsit-
zender im Arbeitskreis Gesunde Gemeinde und auch Beirat für Kommunikation 
und Öffentlichkeitsarbeit im Gesundheitsforum Eningen. Beide Gruppierungen 
haben es sich zum Ziel gesetzt, Mitmachmöglichkeiten und Wissen über das 
Thema Gesundheit einer breiten Masse zugänglich zu machen - und das im 
ganzen Landkreis. 
Weitere Informationen unter: 
www.forumgesundegemeinde.de/mitglieder/barfussinitiative-reutlingen 
www.facebook.com/GesundeGemeindeEningen 
  
Bild von links nach rechts: Volker Feyerabend (APROS Geschäftsführer), Hülya 
Albayrak (APROS Marketing), Sabine Bürkle (Barfußinitiative), Mark Wanko (PT 
Gesundheitsclub) 

Spende- So darf ein Informationsabend enden: Überraschung und Freude waren 
groß. APROS unterstützt die Barfuß-Initiative Reutlingen mit einer großzügigen 
Spende über 3.000 Euro

Gymnastik ohne Wasser 
Der Kurs “Gymnastik ohne Wasser” beginnt wieder am 
Mittwoch, den 17. Januar 2018 von 17.15 – 18.15 Uhr in der SKV-Halle 
Kursgebühr für 10 Std. = 45,00 € 
Wir wollen die Wirbelsäule mobilisieren, unsere Muskulatur kräftigen, Koordina-
tion trainieren und etwas für die Sturzprophylaxe tun. 
Bitte Isomatte und Handtuch mitbringen. 
Leitung und Anmeldung: Brigitte Werz, Tel. 82956 
Sportlehrerin mit Zusatzqualifi kationen 
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Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992Eninger Häbles-Wetzer Narrenzunft e.V. 1992

  
Seniorennachmittag am Mittwoch 17.01.2018 ab 14:00 Uhr
im Vereinsheim der Häbles-Wetzer, Schwanenstr. 5
Gäste sind herzlich willkommen! 

Eninger Häbles-Wetzer 
Am Narrenstall eröffnete der Zunftmeiser Thomas Hummel die Narrensaison 
2018 mit dem Häsabstauben. Pfl ichtbewusst wurden die Narren ob groß oder 
klein von zwei Traubenricken abgestaubt, als sie aus dem Narrenstall in den 
Hof drängten.
Stefan Langner übernahm die Taufe von Marco Brustgi, der in dieser Saison 
erstmals mit einer Maske am Narrengeschehen teilnehmen darf. Nach dem 
Narrengelöbnis wurde er kräftig von Sandra Spardella „angegossen“, damit 
er wachse und gedeihe und stets zum Wohle des Vereins unterwegs sei. Der 
Angotanz wurde von den Narren vorgeführt und mit viel Beifall belohnt. So jetzt 
ist es abgestaubt und die Narren machten sich auf in die katholische Kirche“ Zu 
Unserer Lieben Frau „zur Narrenmesse.
Jedes Jahr ein besonderes Highlight, das von den „Achalmern“ musikalisch be-
gleitet wird. Die Lesung wurde von Thomas Hummel in Schwäbisch vorgetragen.
Pfarrer Roland Knäbler hatte sich wieder eine tolle Narrenpredigt zurechtgelegt 
und den Narren aufgezeigt, dass die „Lebensfreude“ die die Häbleswetzer bei 
ihrer Fasnet haben sich auch auf die Mitmenschen überträgt, und somit ein 
wichtiger Beitrag ist für das Wohlbefi nden und dass auch Gott miteinstimmt in 
ein fröhliches Miteinander.
Die Geschichte von Abraham und seiner Frau Sara in launigen schwäbischen 
Worten verkündigt von Pfarrer Knäbler, ein Genuss zuzuhören und für sich selbst 
aus dieser Geschichte etwas mit in den Alltag mitzunehmen, ist wunderbar 
gelungen. Die Fürbitte wurde von Karin Kapitel verlesen.
Die Narren und die zahlreichen Besucher in der Kirche sangen das Loblied auf 
Gott und seine Werke mit musikalischer Begleitung der Achalmer, ein Ohren-
schmaus. Die ganze Gemeinde empfi ng noch Gottes Segen für eine schöne 
Fasnet.
Ein Herzliches „Vergelts Gott“ an Pfarrer Rainer Knäbler und auch an die Achal-
mer für ihre grandiose musikalische Begleitung, ein wahrlich gelungener Start 
in die Fasnetssaison 2018.
Danach konnte noch im Narrenstall gefeiert werden, was auch zahlreich ange-
nommen wurde. 

Naturfreunde EningenNaturfreunde Eningen

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 27. Januar 2018 um 18.00 Uhr im Naturfreundehaus  
„Am Lindenplatz“ 
  
Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung, Aufstellung einer Wahlkommission  
2.  Berichte und Aussprachen  
3.  Entlastungen 
4.  Aktueller Stand Verpachtung NF-Haus 
5.  Wahl der Delegierten zur Bezirkskonferenz in Metzingen  
6.  Anträge 
7.  Jubilar-Ehrungen  
8.  Verschiedenes  
  

Anträge, die unter Punkt 6. der Tagesordnung behandelt werden sollen, müssen 
bis spätestens Sonntag, 06. Januar 2018 schriftlich beim Vorsitzenden Bernd 
Gitt oder bei den stellvertretenden Vorsitzenden Anneliese Hespeler / Ursel 
Wünsche eingereicht werden. 

Veranstaltungen im Januar 2018 
  
Sa.,13.01.  Kinder-/Schülergruppe - Mutscheln 
 Beginn: 14.00 Uhr im NFH 
Sa.,13.01.  Mutscheln im Naturfreundehaus 
 Beginn: 19.00 Uhr 
 Anmeldung bei Anneliese Hespeler Tel. 8 22 64 
Di.,16.01.  Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
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Do.,18.01.  Seniorentreff Ü50 - Naturkundemuseum Reutlingen 
 Ausstellung: Die besten Naturfotos des Jahres 
 Abgang: 13.30 Uhr Parkplatz EDEKA oberes Parkdeck 
 Führung: Heinz Hespeler 
Di.,23.01.  Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr 
Di.,23.01.  Fotogruppe - Wasser – Aspekte mit Fotos 
 Beginn: 20.00 Uhr im NFH 
Sa.,27.01. Jahreshauptversammlung 
 Beginn: 18.00 Uhr im NFH 
Di.,30.01.  Nordic Walking - Treffpunkt Parkplatz Glemser Stausee 
 Beginn: 16.00 Uhr  

Traditionswanderung der Naturfreunde 
Bei den Eninger Naturfreunden ist es Brauch sich jedes Jahr an Hl. Drei Könige 
zu ihrer ersten Veranstaltung im neuen Jahr zu treffen um dann gemeinsam auf 
den Übersberg zu wandern. Nicht nur der Tag auch das Wanderziel - der Über-
sberg - prägt schon seit Jahrzehnten diese Auftaktveranstaltung. 
Von Eningen aus ging es bei frühlingsartigen Temperaturen über den Bruckberg 
hinunter ins Arbachtal, vorbei am Hundeheim zum Übersberg hoch. Leicht ver-
schwitzt trafen die ca. 20 Wanderer zu ihrer Einkehr auf dem Übersberger Hof 
ein. Die dort bereits anwesenden Naturfreunde begrüßten die Wandergruppe 
mit großer Freude. 
Der Rückweg - Richtung Naturfreundehaus „Am Lindenplatz“ - führte Rich-
tung Oberer Lindenhof, die Steigsteige hinunter, Richtung Eisenloch über den 
Sonnwendfeierplatz (Bürzlesberg) zum Vereinsheim der Naturfreunde. Für die 
Teilnehmer ein gelungener Jahresauftakt. 

Obst- und Gartenbauverein
Eningen unter Achalm 1897 e.V.

Nachruf Albrecht Sautter 
Der OGV Eningen trauert um seinen Ehrenschatzmeister Albrecht Sautter. Unser 
Ehrenvorstand Wilhelm August Bock hat im Namen des Vorstands und aller 
Vereinsmitglieder einen Nachruf verfasst: 

Liebe Hinterbliebene und Angehörige, verehrte Trauergemeinde, 
der Obst- und Gartenbauverein Eningen trauert um sein Ehrenmitglied Albrecht 
Sautter. 
Von 1974 bis zur Kassenprüfung im Jahr 2004, also 30 Jahre lang, war er Kassier 
(heutzutage sagt man etwas wertschätziger Schatzmeister) unseres Vereines 
und führte mit akribischer Genauigkeit Kassenbuch und Rechnungswesen. 
Unter seiner wachsamen Kassenführerschaft und der sparsamen Vereinsfüh-
rung sammelte sich ein für die bescheidene Größe des Vereines und die relativ 
geringen Beiträge doch ansehnlicher Betrag an, der die Vorstandschaft schon 
von einem eigenen Vereinsheim träumen ließ, man jedoch wegen der damit 
verbundenen Belastungen schnell wieder Abstand von solchen Absichten nahm 
und, aus heutiger Sicht Gott sei Dank, darauf verzichtete. 
Albrecht verewigte sich mit seinen Einträgen in einem handschriftlich geführten 
Kassenbuch, das noch heute, 120 Jahre nach der Vereinsgründung existiert 
und als zeitgeschichtliches Dokument ersten Ranges mit Sorgfalt aufbewahrt 
und beim gelegentlichen Durchblättern fast ehrfürchtig bewundert wird, schon 
wegen der Schönschrift, die heutzutage im digitalen Zeitalter nur noch wenige 
Nachahmer fi ndet. 
Mit seinem 30-jährigen Dienst als stets einstimmig entlasteter Kassenwart, dem 
kein Kassenprüfer je die kleinste Unstimmigkeit nachweisen konnte, übertraf er alle 
Vorgänger und Nachfolger, vom ersten Kassier Christian Luz im Jahre 1897 (dessen 
Namensschild noch heute über dem Eingang in der Metzinger Straße prangt) bis heute 
hin zu meinem Sohn Peter, der ihm seit 13 Jahren schon ein bisschen nacheifert. 
Mit seinem zu früh verstorbenen Bruder Edmund zusammen und den Ehefrauen führte 
Albrecht ein vom Vater gegründetes Samenhandelsgeschäft, das in Fachkreisen einen 
ausgezeichneten Ruf genoss und durch einen markanten, repräsentativen Neubau 
den modernen Anforderungen voll gerecht wurde. 
Kaum gebaut und erfolgreich etabliert machte ein Hochwasser 1988, das man sich 
heute in dieser gewaltigen Dimension kaum mehr vorstellen kann, das Leben schwer. 
Doch Dank der tatkräftigen Mithilfe der weitverzweigten Verwandt- und Bekanntschaft 
wurde diese existenzbedrohende Zäsur rasch überwunden. 
Neben Familie und Geschäft war ihm die Jagd als leidenschaftlich betriebenes Hobby 
wichtig. Die Verbundenheit mit der Natur, sowohl von Berufs wegen als auch als Hobby 
prädestinierte Albrecht zu seiner Tätigkeit in unserem Verein, die er gefl issentlich und 
leidenschaftlich ausübte. 
Als Jäger war er dem Wald verbunden und so kam es, dass er gelegentlich neben 
einem unserer Grundstücke im Ehrenwäldle mit jungen Forstpfl anzen einen Wald 
anlegte, den er päppelte und liebte, nun aber in dessen Erwachsenenalter die Früchte 
seiner Arbeit nicht mehr erleben kann. 
Albrecht war gesellig und nahm an fast allen Veranstaltungen teil, vor allem den Aus-
fl ügen, die er als Kassier fi nanziell begleiten musste. 
Der frühe Tod seiner Frau hat ihm sehr zugesetzt und eine schleichend sich fortset-
zende Erkrankung hat ihn allmählich daran gehindert seiner Arbeit, der Vereinstätigkeit 
und seinem Hobby nachzugehen. 
In dieser schwierigen Lebensphase war es Elfriede, die sich bemühte, ihm Halt zu 
geben. Wir bewundern ihre Haltung und als Verein sagen wir Albrecht vielen Dank 
für alles, was er uns gegeben hat und wissen seine Dienste zu würdigen. Er hat sich 
um unsere Belange verdient gemacht und wir werden ein gutes Andenken an ihn in 
uns bewahren. 
Ehrenvorstand Wilhelm August Bock und der OGV Eningen 

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe EningenSchwäbischer Albverein Ortsgruppe Eningen

Heute Abend  - Freitag 12. Januar 
Familienmutscheln im Eninger Hof um 20 Uhr 

Samstag, 13. Januar 
Kindermutscheln im Spital um 14 Uhr 
  
Und wieder ist.....
Mundharmonika Treff 
Am Samstag, 13. Januar 2018 um 19 Uhr im Spital, Achalmstr.6 - Albvereins-
räume 1. Stock. – 
Auskunft bei Frank Weichert, Tel. 880831 oder über Internetseite sav-eningen.de 
Wir laden herzlich dazu ein, mit uns zu musizieren. 

Wanderführer- und Albvereinsstammtisch 
Wir laden alle Wanderführerinnen, Wanderführer und Albvereinsmitglieder, so 
wie deren Partner, aber auch interessierte Menschen, die sich für unsere Arbeit 
begeistern, zu unserem Stammtisch ein. 
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Die Runde ist für jeden offen. Wir treffen uns am Freitag, den 26.01.2018 um 
19.30 Uhr im Eninger Hof, Am Kappelbach 24 in Eningen 
Wir freuen uns auf den Gedankenaustausch mit netten Leuten in gemütlicher 
Runde. 
Die Wanderwarte Michael Coconcelli, Sabine Popp und Hermann Walz 

Unbekannte Stäffele und Wege in Tübingen 
Am Sonntag, den 28. Januar lädt die Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins 
Eningen unter Achalm mit Wanderführer Hermann Walz ein, Tübingen einmal 
anders zu entdecken. 
Treffpunkt 13 Uhr am Rathaus Eningen zur Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten zum Hbf Reutlingen 
(sonntags kostenloser Parkplatz beim Württemberger Hof) Abfahrt um 13.29 
Uhr, Gleis 2, mit der Bahn nach Tübingen 
In Tübingen führt die Tour durch die Platanenalle zur wiederöffneten Germanen-
staffel Richtung Österberg. Vorbei an Verbindungshäusern, dem historischen 
Landgerichtsgebäude wird die Himmelsleiter abwärts begangen, um dann in 
den alten botanischen Garten zu gelangen. Nach dieser Runde führt der Weg in 
den Stadtfriedhof mit vielen Gräbern von Prominenten. Den Frondsberg hinab 
und der Ammer entlang geht der Weg durch unbekannte Gässle und Plätzle zum 
alten Nonnenhaus und über die Palmer Staffel zurück. Eine Schlußeinkehr in der 
Tübinger Altstadt ist vorgesehen. 
Rückkehr zwischen 18 und 19 Uhr in Eningen. 
Reine Gehzeit 3 Stunden, Wanderstrecke ca. 9 km. Unkosten für die Fahrt ca. 
3 € pro Person 
Die Wanderung ist für Familien mit Kindern ab 10 Jahren geeignet. 
Wegen den Gruppenfahrkarten ist eine Anmeldung erwünscht. 
Kontakt: Hermann Walz, Tel. 07121 820915, mail: hermann.walz@t-online.de 

Auf der „Palmer“ Staffel

Krippenwanderung in Rottenburg 
Die erste Wanderung der Ortsgruppe des Schwäbischen Albvereins Eningen 
führte unter Leitung von Bernadette Rieger nach Rottenburg. Trotz des nebligen 
Wetters trafen 19 interessierte Teilnehmer ein, um in Fahrgemeinschaften die 
Bischofsstadt zu erreichen. Die Wanderführerin wies vor der Abfahrt auf die 
Besonderheiten der Strecke, wie die Wurmlinger Kapelle und die Kirche auf 
dem Sülchenfriedhof, hin. 
Zu Fuß führte der Weg vorbei am Römer Museum zum Dom, über dessen mo-
derne Innenausstattung jeder staunte. Dort wurde eine moderne Krippe mit dem 
Hintergrund der Rottenburger Stadtsilhouette bewundert. 
In der Zehntscheuer hatte der Sülchgauer Altertumsverein eine große Krippen-
ausstellung präsentiert. Die Führung übernahm Werner Wiedmaier. Die älteste 

Krippe mit vielen Figuren, meist aus Wachs und mit kunstvoll verzierten Gewän-
dern versehen, ist 250 Jahre alt. 
Der Verein bekommt immer wieder Schenkungen von Krippen, die heimatge-
schichtlich und kulturhistorisch sehr bedeutsam sind. Rottenburg war seit der 
Barockzeit eines der wichtigsten Krippenzentren des Landes. Vor allem reiche 
Bürgersfamilien leisteten sich solche Kunstwerke. Auch in Gaststätten waren 
sie über Weihnachten bis in den Januar hinein zu fi nden. 
Nach ausgiebiger Besichtigung führte der Weg entlang dem Neckar auf der 
Seite des Stadtteils Ehingen und dann steil hinauf Richtung Landesgefängnis. 
Vorbei an dem Kalkweiler Tor und den hohen Gefängnismauern führte der Weg 
zur Wallfahrtskirche im Weggental, offi ziell zur „Krippe der Wallfahrtskirche zur 
schmerzhaften Mutter Gottes im Weggental“. Zahlreich waren die Besucher. 
Vor allem junge Familien mit Kindern hatten ihre Freude an der Krippe aus dem 
18. Jahrhundert. 
Die heiligen drei Könige mit ihrem Gefolge waren seit dem 6. Januar aufgebaut. 
Sie wurden mit ihren Kamelen, Elefanten und den dunkelhäutigen Begleitern 
bestaunt. Die heilige Familie und die Engel bildeten den Mittelpunkt der Krippe. 
Eine Kuriosität bilden die beiden Opferstockfi guren, nämlich der Mohr und der 
Hirte, die beim Einwerfen einer Münze, mit dem Kopf dankbar nicken (was sie 
aber kaum taten – vielleicht waren sie schon müde). 
Die Wegentalkrippe mit ihren aufwendigen Gewändern wurde im 19. Jahrhundert 
von der Waldhornwirtin Kreszentia Fischer gestiftet. 

Der Rückweg nach Rottenburg führte entlang von Gärten und Weinbergen. 
Quer durch die schöne Altstadt gehend, erreichten die „Krippenwanderer“ das 
Gasthaus Hirsch, wo bei einem Vesper die Eindrücke besprochen wurden. 
Während des Rundgangs konnten immer wieder Tafeln des Rottenburger Mund-
artpoeten Sebastian Blau alias Dr. Josef Eberle mit Gedichten gelesen werden, 
dem das Weggental mit seinem berühmten Gedicht „ s’Weggetaler Kripple‘“ 
auch seine Bekanntheit verdankt. 
hw 

Ausschnitt aus der Weggentaler Krippe

Eine moderne Krippe in der Zehntscheuer Foto Walz
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Die Krippenwanderer Foto : H.D.Strobel

Bewegl. Alter
Am Donnerstag, den 18. Januar 2018 treffen wir uns um 15.00 Uhr am Eninger 
Rathaus zur ersten Veranstaltung in 2018 
Wir machen je nach Witterung einen kleinen Spaziergang zum TSV-Vereinsheim. 
Dort angekommen – gegen 16.00 Uhr – zeigen wir Bilder vom vergangenen Jahr. 
Wir wollen alle Unternehmungen noch einmal Revue passieren lassen. Erstmals 
haben wir den Bürgerbus für die Fahrt ins TSV-Heim organisiert! Bitte frühzeitig 
anmelden, unter der Telefonnummer 07121 892 8000 bei Fr. Hotz. Hans-Dieter 
Strobel hat sich bereit erklärt, für die Heimfahrt mit dem  Bürgerbus zu sorgen. 
Wie immer sind Gäste herzlich willkommen. 
Offene Fragen bitte an Hans-Dieter Strobel, Tel. 07121 82552 
Mitorganisation: Christa Harchula 

TSV 1848 Eningen unter Achalm e.V.

Abteilung Fußball

Hallenturnier TSV Eningen Jugendfußball 
Der TSV Eningen veranstaltet am 13. und 14. Januar die ersten beiden Hallen-
turniere in der Günther-Zeller-Halle, weitere werden folgen. Auftakt am Samstag, 
den 13. Januar machen die Bambinis, 38 Mannschaften sind am Start. Bei den 
Kleinen wird in Dreierteams gegeneinander auf kleine Tore gespielt. Der Spaß 
steht hier natürlich im Vordergrund. Es wird auf drei Spielfelder gleichzeitig ge-
spielt, es steht für die Kleinen eine Spielstraße zur Verfügung. Außerdem wird 
eine Tombola mit super Sachpreisen veranstaltet. Unterstützt unsere Kleinsten, 
ein Besuch wird sich lohnen.  
Am Sonntag, den 14. Januar sind die C und B Mädels dran. Morgens ab 9:45 
spielen die C Mädels ihr Turnier aus. Mittags folgen die B Mädels, wir wünschen 
den Mädels viel Erfolg. 
An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Unterstützt die TSV 
Kicker von Morgen mit einem Besuch! 
  

Weihnachtsfeier der E Jugend 
Am Donnerstag, den 21.12.2017 kurz vor Weihnachten trafen sich die jungen 
Spieler der E-Jugend, nach einer langen und harten Saison 2017, zu ihrer wohl-
verdienten Weihnachtsfeier im TSV-Vereinsheim. 
Am Beginn der Feier lobte der Trainer Louis Kapischke seine Jungs und über-
gab jedem ein kleines Geschenk von der Fußball-Jugend. Louis dankte auch 
seinem Co-Trainer Arman für sein Engagement während des Trainings und der 
Spiele. Für die super Organisation über das ganze Jahr hinweg überreichten die 
jungen Spieler ihrer Betreuerin Melanie und ihrem Stellvertreter Arkan ein kleines 
Geschenk als Dankeschön. 

Nach so vielen Geschenken war es jetzt endlich an der Zeit sich anständig zu 
stärken und das Team des Vereinsheims lieferte große und leckere Pizzen. Die 
Jungs langten ordentlich zu, ließen aber für die anwesenden Eltern und Fans 
auch noch etwas übrig. Es wurde an diesem Abend noch viel geredet, gelacht 
und auf der Terrasse des Vereinsheim im Dunkeln Fußball gespielt. 
Die Jungs der E-Jugend wünschen allen Freunden, Gönnern und Fans ein gutes 
erfolgreiches Jahr 2018 mit vielen tollen Spielen und richtig vielen Toren. 

Der Coach bei der Geschenkübergabe

Die Eltern waren natürlich auch dabei

TSV 1848 Eningen SkiabteilungTSV 1848 Eningen Skiabteilung

Unsere Ausfahrten – jetzt schnell anmelden, bevor es zu spät ist... 

Familien-Ausfahrt nach Jungholz am 20.01.2018 und nach Ofterschwang 
am 03.02.2018 
Die Skiabteilung des TSV Eningen bietet 2 Tages-Ski- und Snowboardausfahrten 
nach Jungholz (20.01.2018) und Ofterschwang (03.02.2018) an. 
Mitfahren können alle Kids ab Jahrgang 2011, Jugendliche und Erwachsene, die 
einen Tag lang Ski oder Snowboard fahren oder auch noch etwas lernen wollen. 
Bei Bedarf bieten die DSV geprüften Übungsleiter wieder Ski und Snowboard-
kurse für Kinder und Erwachsene an Die Mindestteilnehmerzahl pro beträgt 5 
Personen. 
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Bitte mitbringen: Für die Busfahrt und die Mittagspause ein Vesper und Getränke 
Abfahrt:6 Uhr am Sportplatz Wenge (Rückkehr gegen 19.30 Uhr) 
Anmeldung und alle weiteren Details über die Homepage unter www.ski-
eningen.de/Programm. 
Ansprechpartner: Stefan Sautter, Tel. 0171 97 68 680 

Ski- und Snowboardcamp in den Faschingsferien in Obersdorf (16. – 
18.02.2018) 
DU bist begeisterter Skifahrer oder Snowboarder? Dann bist DU bei uns im Ski- 
undSnowboardcamp genau richtig! Diese Saison geht es nach Oberstdorf ans 
Nebelhorn. Hier sind wir im Edmund-Probst-Haus untergebracht, auf 1932m, 
das nur mit der Nebelhornbahn erreichbar ist. Mit dem Skigebiet direkt vor der 
Haustür können wir morgens die Ersten auf der Piste sein! Wir bieten Dir das 
Rundum-Wohlfühl-Paket mit allem, was dazu gehört. Supernette Leute, tolle 
Übungsleiter und eine 1a Berghütte! Wir sind ein junges Team, das mindestens 
genauso viel Spaß hat wie Du und freuen uns schon auf eine megacoole Zeit 
mit viel gutem Wetter, guter Laune und gutem Schnee. Die Betreuung und Or-
ganisation des Skicamps erfolgt durch qualifi zierte Übungsleiter und Helfer der 
Skischulen Eningen und St.Johann. 
Teilnehmer: Kinder und Jugendliche von 8-18 Jahren 
Preise: 
Mitglieder des TSV Eningen und der Skizunft St. Johann 200 € 
Nichtmitglieder 220,- € 
Leistungen: 
Übernachtung mit Vollpension inkl. Skipass und Betreuung durch Übungsleiter 
Abfahrt: 06.00 Uhr Wenge/Sportplatz Eningen; Fahrt erfolgt in Fahrgemeinschaf-
ten. Die Kosten werden wie in den letzten Jahren umgelegt. 
Anmeldung: Die Anmeldung über unsere Homepage www.ski-eningen.de ist 
ab sofort möglich! Bezahlung des Gesamtbetrages per Überweisung nach 
Anmeldung 
Anmeldeschluss: 1. Februar 2018 
Wichtig: Helm sowie ski- und snowboardtechnisch sicherers Material ist Vo-
raussetzung! 
Infoabend: Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben 
Organisation / Rückfragen: Cathrin Maßow (Mobil 0163 2140675) 

TAGESAUSFAHRT an den SONNENKOPF am 24.02.2018 
Die Ausfahrt an den Sonnenkopf hat bei der Skiabteilung des TSV Eningen schon 
einen Kultstatus. Viele von Euch waren schon zigmal dabei und waren immer 
total begeistert. Dank der günstigen Lage zählt das Naturschnee-Skigebiet am 
Sonnenkopf zu einem der schneesichersten Skigebiete überhaupt. Mit bestens 
erschlossenen Bahnen erreicht man in Kürze 2300 Meter Seehöhe. Bei Bedarf 
bieten unsere DSV geprüften Übungsleiter wieder Ski- und Snowboardkurse für 
Kinder und Erwachsene an (nur Fortgeschrittene). Die Mindestteilnehmerzahl 
beträgt 5 Personen. Und nach dem Skifahren gibt es noch eine Apres-Ski Party 
in der Kelobar, die ebenso Kultstatus hat - wie unsere Ausfahrt. 
Teilnehmer: 
Alle Ski und Snowboardbegeisterten 
Preise: Für Tagesskipass und Busfahrt 
Schneemann (Jg. 11 u. jg.) 
€ 24,- TSV Mitglied 
€ 29,- Nicht TSV Mitglied 
Kinder (Jg. 02 – 10) 
€ 53,- TSV Mitglied 
€ 58,- Nicht TSV Mitglied 
Jugend (Jg.- 98-02) 
€ 55,- TSV Mitglied 
€ 60,- Nicht TSV Mitglied 
Erwachsene 
€ 68,- TSV Mitglied 
€ 73,- Nicht TSV Mitglied 
Preise für Ski oder Snowboardkurse: 
Pro Person/Tag € 18,- 
EINZELHEITEN 
Abfahrt: 5.15 Uhr Sportplatz Wenge (Rückkehr gegen 21.30 Uhr) 
Anmeldung: 
Die Anmeldung über unsere Homepage www.ski-eningen.de ist ab sofort mög-
lich! 
Bezahlung des Gesamtbetrages per Überweisung. 
Ansprechpartner: 
Tobias Lotterer, tobias.lotterer@t-online.de, Tel. 015142500415 
Bastian Junghans, bastian.junghans@web.de, Tel. 015737782000 
Anmeldeschluss: 21. Februar 2018 

SKILANGLAUF UND SKATING FÜR EINSTEIGER UND FORTGESCHRIT-
TENE auf der Alb 
Teilnehmer: Alle, die den Spaß an der Fortbewegung und sichere Technik ver-
binden wollen. 
Organisation/Ansprechpartner: Angelika Weber, Telefon 07121/81747, 
E-Mail: Langlaufkurse@ski-Eningen.de 
Leistungen: Pro Termin 2,5 Stunden Skikurs 
Anmeldung und Rückfragen: Tel. 07121 / 81747, 
E-Mail: Langlaufkurse@ski-Eningen.de 
Anmeldeschluss: jeweils 4 Tage vor Kursbeginn 
Preise: TSV Mitglieder 18 € pro Tag, Nichtmitglieder 22 € pro Tag 
Kursgebühr wird am jeweiligen Kurstag BAR kassiert 

Ort: Wintersportarena Holzelfi ngen (www.wintersport-arena.com), Loipenstart 
unterhalb Parkplatz Salachlift (siehe TSV-Fahne) 
Beginn: Die Kurse beginnen jeweils um 10.00 Uhr und enden um ca. 12.30 Uhr

Alle Termine im Überblick: 
Skilanglauf und Skating auf der Alb 
Klassisch 
14. & 28. Januar 2018, 
4. & 25. Februar 2018 
Skating 
28. Januar 2018, 
4. & 25. Februar 2018 
Ski- und Snowboardkurse nach Jungholz 20. Januar 2018 
Ski- und Snowboardkurse nach Ofterschwang 3. Februar 2018 
Tagesausfahrt Sonnenkopf 24. Februar 2018 
Ski- und Snowboardcamp 16. - 18. Februar 2018 
Skilanglauf und Skating im Tannheimertal 2. - 4. März 2018 
Saisonfi nale im Stubaital 27. - 29. April 2018 
Flutlichtkurse auf der Alb jeden Dienstag, wenn es Schnee auf der Alb hat 
Schneeschuhlaufen je nach Schneelage
Aktuelle Details und viele weitere Bilder auf unserer Homepage unter www.
ski-eningen.de 
 
Euer Team der Skiabteilung des TSV Eningen 

Viel Spaß bei unseren Skiausfahrten

Abteilung Turnen

Achtung ! Die Body Fit Gruppe (gemischte Gymnastik Gruppe) zieht um. 
Unser neues Domizil ist die Arbachtalhalle. 
Haben wir Dich/Sie neugierig gemacht? Einfach vorbeischauen: Donnerstags 
von 20-21 Uhr  und mitmachen. 
Wir trainieren den ganzen Körper mit jeweils verschiedenen Schwerpunkten, 
teilweise mit Kleingeräten und natürlich mit Musik. 

Am 25.1.2018 fi ndet kein Übungsbetrieb statt. 
Es freuen sich auf bekannte und neue Teilnehmer die Übungsleiter Katharina 
und Esther 
  

WIR GRATULIEREN

Sonntag, 14. Januar 2018: 
Hildegard Maria Schwark, 85 Jahre 

Montag, 15. Januar 2018: 
Elisabeth Lutz, 85 Jahre 
Helmut Eckert, 70 Jahre 
Vilim Klokocki, 70 Jahre 

Dienstag, 16. Januar 2018: 
Hans-Jürgen Kilian, 70 Jahre 
  

Parken Sie nicht 
auf Gehwegen


